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GEMEINDERAT
Der Gemeinderat gratuliert an dieser Stelle, auch im Namen der Be-
völkerung, jeweils Personen, die hohe Jubiläen oder Geburtstage feiern, 
zu ihren Ereignissen. In die Zeit der 103. Ausgabe der LinthSicht vom 
Februar 2024 fallen folgende Geburtstage:

80 Jahre 
Martin Schmucki-Näf
Buggrütistrasse 33, am 26. Feb.

85 Jahre
Maria Landolt-Zwicki
Giessenstrasse 13, am 16. Feb.
Ida Burkhalter-Gehrig
Dorfstrasse 30, am 22. Feb.
Werner Kamer-Gubelmann
Breitenstrasse 27, am 7. März

90 Jahre
Klara Landolt-Schubiger
Fischbachstrasse 14, am 24. Feb.

92 Jahre
Margaritta Kühne-Moser
Altersheim Tschächli, am 17. Feb.
Leo Scherrer-Landolt
Sonnengrund 6,  
am 6. März

GEMEINDERAT

Erfreulicher Steuerabschluss 2023
Gemeindesteuern
Der budgetierte Ertrag der Ein-
kommens- und Vermögenssteuern 
2023 von CHF 6 485 500.00 konnte 
um CHF 421 242.19 übertroffen 
werden. Es resultierte der Betrag 
von CHF 6 906 742.19.

Die einfache Steuer (100 %) des 
laufenden Jahres ist gegenüber 
dem Vorjahr um 3,72 % auf  
CHF 5 575 513.72 angestiegen. Der 
im Steuerplan 2023 budgetierte  
Ertrag der einfachen Steuer von 
CHF 5 450 000.00 wurde auch 
übertroffen.

Die Einnahmen aus den Grund-
steuern und den Quellensteuern 
decken sich relativ genau mit den 
budgetierten Beträgen. Grössere 
Abweichungen resultieren bei den 
Steuern juristischer Personen, bei 
den Handänderungssteuern sowie 
bei den Grundstückgewinnsteu-
ern. Hier waren die Erträge we-
sentlich höher als budgetiert.

Steuerrückstände
Die Rückstände bei den laufenden 
Einkommens- und Vermögenssteu-
ern (ohne Kanton und Kirchge-
meinden) betragen per 31. Dezem-
ber 2023 total CHF 630 525.57 oder 
9,18 % (Vorjahr CHF 671 637.19 
oder 9,70 %).

Erlasse und Abschreibungen
Im Jahr 2023 mussten 0,71 Prozent 
aller Einkommens- und Vermögens-

steuern abgeschrieben oder erlas-
sen werden (Vorjahr: 0,21 Prozent).

Steuerkraft
Die Steuerkraft einer Gemeinde ist 
der auf einen Steuerfuss von 100 % 
umgerechnete Ertrag der allgemei-
nen Gemeindesteuern, einschliess-
lich der Nachsteuern.

Der Vergleich über die Steuer-
kraft der St. Gallischen Gemeinden 
zeigt auf, dass Benken mit einem 

Total der einfachen Steuer von 
CHF 2 171.00 hinter dem kantona-
len Durchschnitt von CHF 2 826.00 
liegt (Stand 2023).

Der Gemeinderat dankt allen 
Steuerpflichtigen, die ihre Ver-
pflichtungen gegenüber Kanton 
und Gemeinde termingerecht 
erfüllt haben.

Steuern 2023 Budget 2023 Rechnung 2023 Abweichung

Einkommens- und Vermögenssteuern, inkl. Vorjahre 6 849 500.00 7 174 573.56 +� 325 073.56

Feuerwehrersatzabgaben 275 000.00 267 098.86 –� 7 901.14

Steuern juristischer Personen 450 000.00 513 276.40 +� 63 276.40

Grundstückgewinnsteuern 500 000.00 633 738.65 +� 133 738.65

Quellensteuern 185 000.00 192 183.90 +� 7 183.90

Grundsteuern 607 000.00 613 341.00 +� 6 341.00

Handänderungssteuern 200 000.00 367 129.10 +� 167 129.10

Tatsächliche Forderungsverluste 
(Einkommens- und Vermögenssteuern) 40 000.00 63 716.30 –� 23 716.30

GEMEINDERAT

Testkäufe Alkohol- und  
Tabakwaren

Die Politischen Gemeinden 
sind für die Umsetzung 
und Kontrolle der gesetzli-

chen Jugendschutzbestimmungen 
zuständig. Damit die Bestimmun-
gen möglichst eingehalten werden 
und das Verkaufspersonal sensibi-
lisiert ist, hat der Gemeinderat in 
den Jahren 2022 und 2023 Test-
käufe von Alkohol und Tabak in 
Auftrag gegeben. Die Testkäufe 
wurden durch das Blaue Kreuz 
St. Gallen-Appenzell mit jugendli-
chen Testpersonen durchgeführt. 

Es freut uns sehr, dass sich die 
im Oktober 2023 geprüften Be-
triebe vorbildlich an die Jugend-
schutzbestimmungen gehalten 
haben. Sie tragen damit einen 
wichtigen Teil zum Schutz unserer 
Jugend bei. 

Das kantonale Amt für Gesund-
heitsvorsorge ZEPRA prüft nicht 
nur Betriebe vor Ort, sondern auch 

den Online-Handel. Allgemein stel-
len sie bei den Tests fest, dass das 
Alter der Testkäuferinnen und 
Testkäufer bei Online-Einkäufen 
nicht speziell überprüft wird. Beim 
Bestellen müssen jeweils die All
gemeinen Geschäftsbedingungen 
(AGB) angenommen werden. In 
diesen wird der Jugendschutz er-
wähnt. Viele Online-Anbieter ge-
hen davon aus, dass sie somit den 
Jugendschutz erfüllt haben. Für 
das kantonale Amt für Gesund-
heitsvorsorge ZEPRA und den Ge-
meinderat sind jedoch die Vor-
schriften erst erfüllt, wenn eine 
genaue Überprüfung des Alters vor-
genommen wird.

Gastrobetriebe, Detailhandel und 
Veranstalter finden weitere Infor-
mationen zur Einhaltung und 
Durchführung der Jugendschutz-
bestimmungen im Internet unter 
zepra.info/jugendschutz.

Sie arbeiten in der Gastronomie, im Detailhandel oder in einer 
Festwirtschaft? Dann spielen Sie eine wichtige Rolle bei der 
Umsetzung der gesetzlichen Jugendschutzbestimmungen. 
Dieser Flyer unterstützt Sie mit Tipps und Informationen.

Verboten sind sowohl der Verkauf als auch die Abgabe 
von Bier, Wein, Obstwein und Tabak an Jugendliche unter 
16 Jahren sowie von Spirituosen und Mischgetränken mit 
Spirituosen an Jugendliche unter 18 Jahren.

Verboten ist die Abgabe von Tabakerzeugnissen und Rau-
cherwaren mit Tabakersatzstoffen an unter 16-Jährige – auch 
durch Automaten. 

Der Patentinhaber ist für die Einhaltung des Jugendschutzes 
verantwortlich. Dazu gehört eine entsprechende Instruktion/
Schulung des Personals.

Wer einem Kind unter 16 Jahren alkoholische Getränke oder 
andere Stoffe in einer Menge, welche die Gesundheit ge-
fährden kann, zum Konsum zur Verfügung stellt, macht sich 
strafbar. 

Am Verkaufspunkt muss gut sichtbar und in gut lesbarer 
Schrift darauf hingewiesen werden, dass die Abgabe alko-
holischer Getränke an Kinder und Jugendliche verboten ist. 
Dabei ist auch auf das Mindestabgabealter hinzuweisen. 

Der Zutritt zu Rauchzimmern (Fumoirs) ist Kindern unter 
16 Jahren verboten. Das Zutrittsalter ist am Eingang gut 
sichtbar und in gut lesbarer Schrift anzuschreiben.

Für den Verkauf und die Abgabe von Alkohol und Tabak 
gelten folgende gesetzliche Bestimmungen 

Art. 26bis, 29bis Gastwirtschafts-
gesetz (sGS 553.1; GWG) 
Art. 41, Abs. 1 Bst. i, Art. 57 Abs. 
3 Alkoholgesetz (SR 680) 

Art. 52ter Gesundheitsgesetz  
(sGS 311.1; GesG)

Art. 22 Abs. 2 Ziff. 3 und Abs. 3, 
Art. 20 Abs. 3 GWG (sGS 553.1) 

Art. 136 Strafgesetzbuch  
(SR 311.0)

Art. 42 Abs. 2 Lebensmittel- und 
Gebrauchsgegenständeverord-
nung (SR 817.02)

Art. 52sexies GesG (sGS 311.1) 

GEMEINDERAT

Lebensmittelinspektorat:  
Kontrolltätigkeit 2023

Das kantonale Lebensmittelinspektorat orientiert in einer 
statistischen Übersicht über die Kontrolltätigkeit im Jahr 2023:

Kontrollpflichtige Betriebskategorien 35
Anzahl Kontrolltätigkeiten 11
Anzahl Nachkontrollen 0
Durchgeführte Probenahmen 3
Durch Probenahmen betroffene Betriebe 2
Nachproben 1

Es mussten keine Strafanzeigen eingereicht werden.
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Voranzeige Bürgerversammlungen
der Katholischen Kirchgemeinde Benken, 19.30 Uhr und  
der Politischen Gemeinde Benken, 20.15 Uhr am  
Montag, 8. April 2024, in der Rietsporthalle Benken.

GEMEINDEVERWALTUNG
Grundbuchstatistik

2023

Eingetragene Belege 304

Handänderungen 48

Handänderungssteuern in CHF 367 129.10

Grundbuchgebüren in CHF 213 275.80

Schätzungen

Tagfahrten 17

landw. Grundstücke 51

nichtlandw. Grundstücke 107

	 1.1.2023	 31.12.2023
Einwohnende total	 3004	 2999
Schweizer/-innen	 2647	 2641
Ortsbürger/-innen	 938	 934
Wochenaufenthalter/-innen	 12	 16
Ausländer/-innen	 357	 358
Katholisch	 1762	 1703
Evangelisch	 355	 358
Andere / konfessionslos	 887	 938

Zivilstandsfälle
Geburten		  26
Todesfälle		  24
Eheschliessungen		  14

Ordentliche Versammlung
Mittwoch, 20. März 2024, 20.15 Uhr, im Gemeindesaal

Traktanden:
1.	� Vorlage der Jahresrechnung 2023 mit Bericht und Anträgen der 

Geschäftsprüfungskommission
2.	Budget 2024
3.	� Erneuerungswahlen für die Amtsdauer 2025/2028 

a)	 Wahl des Präsidenten 
b)	Wahl von vier Mitgliedern des Verwaltungsrates 
c)	 Wahl von fünf Mitgliedern der Geschäftsprüfungskommission

4.	Allgemeine Umfrage

(Die Jahresrechnung ist ab März 2024 auch auf www.wkbenken.ch 
online verfügbar.)

Fehlende Stimmrechtsausweise können bis 14. März 2024 beim 
Aktuar Felix Bächtiger (aktuar@wkbenken.ch) bezogen werden.

Benken, 8. Januar 2024� Der Verwaltungsrat

Bürgerversammlung der  
Ortsgemeinde Benken am 11. April 2024
Die Bürgerversammlung der Ortsgemeinde Benken findet statt am:

Donnerstag, 11. April 2024 um 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal des ehemaligen Gemeindehauses an der 
Dorfstrasse 6

Der Geschäftsbericht und die Einladung zur 
Bürgerversammlung werden fristgerecht in der 
zweiten Hälfte März den stimmberechtigten 
Ortsbürgern zugestellt. Die Unterlagen sind  
zudem ab der zweiten Hälfte März aufgeschaltet 
unter www.ortsgemeinde-benken.ch/aktuelles.

Jahresbericht und Jahresrechnung 2023

GEMEINDERAT
Die Erweiterung der 

Rietsporthalle nimmt 
Gestalt an

Nachdem die bestehende Flach-
dachabdichtung über dem Garde-
robenanbau entfernt wurde, setzte 
die Firma Romer Holzbau AG ei-
nen 15 cm hohen Schwellenkranz. 
Darin wurden die Rohre für die 
technischen Installationen verlegt. 
Zugedeckt wurde dieser Kranz mit 
einem 14 cm dicken Vollholz-Bo-
den. In den letzten Tagen wurden 
nun, unter der Projektleitung von 
Albert Jud, die 24-cm-Ständer-
wände mit dem Kran hochgehievt 
und auf den Boden montiert. 
Diese Wände werden zur Wärme-
dämmung auf der Baustelle mit 
Altpapier-Zellulose ausgeflockt.

Tierstatistik
Kühe	 1483
Rinder	 397
Stiere	 62
Jungvieh	 731
Pferde, Ponys, Esel	 157
Schafe	 1936
Ziegen	 104
Alpakas	 15
Schweine	 5433
Hennen und Hähne	 33601

GEMEINDEVERWALTUNG
Statistik 2023

Verwaltungsbericht 2023 Betreibungskreis Benken-Kaltbrunn-Schänis siehe Seite 7.
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STIFTUNG MARIA BILDSTEIN

«Jubilate Deo»  
auf Maria Bildstein

Der Wallfahrtsort Maria Bild-
stein lädt zur gemeinsamen 
Liturgie sowie zum per-

sönlichen Verweilen am Ort der 
Stille ein. Kulturanlässe können 
diese christliche Präsenz zur Freude 
der Besuchenden bereichern. Aus 
diesen Überlegungen organisiert 
der Stiftungsrat Maria Bildstein 
während der Fastenzeit das Kon-
zert «Jubilate Deo».

Am Sonntag, 10. März 2024 
um 17 Uhr ist das Organistenteam 
Pfäffikon-Freienbach Gast in der 
Wallfahrtskirche. In diesem En-
semble haben sich vor vielen Jahren 
die Organistinnen Mirjam Föllmi, 
Sybille van Veen sowie die beiden 
Organisten Fabian Bucher und 
Bernhard Isenring zu einem Vokal-
quartett zusammengetan, um hin 

und wieder in Gottesdiensten den 
Gesang der Gemeinde zu berei-
chern, aber auch die Zuhörenden 
in Orgelmatineen und in der alle 
zwei Jahre stattfindenden Orgel-
nacht in Pfäffikon mit ihrem Ge-
sang zu erfreuen. Begleitet werden 
sie von Roman Künzli, Organist in 
Pfäffikon.

Im Konzert «Jubilate Deo» auf 
Maria Bildstein singt und musi-
ziert das Organistenteam Werke 
der Komponisten Tomás Luis de 
Victoria, Johann Georg Albrechts-
berger, Johann Friedrich Korb, 
Martin Vogt, Melchior Chiesa und 
Edward Elgar. 

Der Stiftungsrat und das Ensem-
ble laden Sie herzlich ein und 
freuen sich auf Ihren Besuch. Der 
Eintritt ist frei, Kollekte.

Das Organistenteam: Fabian Bucher, Mirjam Föllmi, Roman Künzli,  
Sybille van Veen, Bernhard Isenring.

Sunntigschinderfiir 
Samstag, 17. Februar, 17 Uhr Wollen Sie einen besonderen Mo-

ment erleben mit Ihren Kindern? 
Ein «outdoor-Gottesdienst» an der 
Feuerschale. Mit einer Geschichte, 
Liedern und aktiven Erlebnissen 
werden Ihre Kinder unvergessliche 
Momente erleben. Darum nicht 
verpassen! Das Vorbereitungsteam 
freut sich auf eine rege Teilnahme. 

PFARREI

Krankensalbung
Dienstag, 5. März, 9 Uhr 
(23. Feb. im Altersheim Tschächli)

Das Sakrament der Krankensalbung 
will uns Menschen helfen in allen 
Krankheiten (körperliche und / oder 
seelische) und Kraft zum Weiterge-
hen schenken. Alle sind herzlich ein-
geladen zum Gottesdienst.

Rosenaktion
Samstag, 16. März, ab 8 Uhr 
vor dem Spar

Und wieder können Sie mithelfen 
Freude zu verbreiten. Die jungen 
Leiterinnen und Leiter vom JTB 
(Jugendteam Benken, JuBla) ver-
kaufen Ihnen fair-trade-Rosen und 
unterstützen so diverse Projekte 
der Fastenaktion. Diese wichtige 
Unterstützung hilft vielen armuts-

betroffenen Menschen in der soge-
nannten 3. resp. 4. Welt. Vergelt’s 
Gott für Ihre Mithilfe.

KULTUR

Lese-Happening von und mit 
Marcel Huwyler

Marcel Huwyler wurde 1968 
in Merenschwand gebo-
ren. Als Journalist und 

Autor schrieb er viele Jahre Repor-
tagen über seine Heimat und Ge-
schichten aus aller Welt. 

Eine Lesung mit Marcel Huwyler 
und seinen Figuren ist ein ver-
schmitzt-sinnlich-humorvolles Er-
lebnis der Extraklasse. 

Mit der Krimireihe «Frau Mor-
genstern» hat der Bestsellerautor 
längst eine Kult-Figur erschaffen. 
Nun schickt er neu seine char-
mante Schlawinerin «Eliza Roth-
Schild» ins Rennen. Huwylers 
Krimi-Damen sind total unter-
schiedlich – und doch beide ein-
zigartig herrlich in ihrem Tun und 
Wesen.

Donnerstag, 7. März, 20 Uhr, 
im Gemeindesaal Benken

Mit anschliessendem Apéro und der 
Möglichkeit, sich mit dem Autor zu un-
terhalten.

Eintritt: Kollekte

GEMEINDERAT
Baubewilligungen

GRUNDBUCHAMT GASTER
Handänderungen im Grundbuchkreis Benken

1. bis 31. Dezember 2023

Die katholische Kirchgemeinde Benken sucht per 1. April 2024 
oder nach Vereinbarung  

eine Sakristanin / einen Sakristan (100 %) 
zur Erledigung der vielfältigen Tätigkeiten einer lebendigen Kirch
gemeinde. 

Das vollständige Stelleninserat mit allen Angaben finden Sie auf 
www.kath-benken.ch. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Katholische Kirch
gemeinde Benken, Ivan Catellino, Sechserwiesstrasse 6, 8717 Benken 
oder per E-Mail an: praesidium@kvr-benken.ch.
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LEBEN ARBEITEN GESTALTEN

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger

Die Schulsportferien liegen bereits 
hinter uns und auch die Fasnachts-
freunde haben ihre Saison mit 
dem Aschermittwoch wieder be-
endet. Dies bedeutet im Jahreszyk-
lus, es geht Richtung Frühling – 
im Detailhandel hoppeln längst 
die Osterhasen über die Laden
flächen. 

Bei uns auf der Gemeindever-
waltung laufen gegenwärtig die 
Vorbereitungen für den Abschluss 
der Jahresrechnung 2023 und das 
Budget 2024 auf Hochtouren. Da-
mit wir Ihnen den Geschäftsbe-
richt rechtzeitig zum Studium vor 
der Bürgerversammlung vorlegen 
können. Nebenbei: Dahinter steckt 
viel Professionalität und ein gros
ses Stück Arbeit – vielen Dank für 
die grosse Unterstützung, werte 
Mitarbeitende!

Für die Bürgerversammlung 
bereiten wir Ihnen – nebst den üb-
lichen Geschäften – ein Gutachten 
vor, dass wir Ihnen zur Abstim-
mung vorlegen werden. Das Infra-
struktur-Projekt an der Benkner-
strasse sieht vor, die alte Abwasser-
leitung, die heute als Mischleitung 

geführt ist, durch ein Trennsystem 
zu ersetzen. Im Trennsystem wer-
den das saubere Regenabwasser 
und verschmutztes Haus- und In-
dustrieabwasser in zwei separaten 
Leitungen geführt. Weil geplant 
ist, dass die SAK ihre Wärmelei-
tung auf dieser Strecke führt, kön-
nen wir gleichzeitg unsere Leitun-
gen für das Trennsystem erstellen 
und somit wertvolle Synergien nut-
zen. Über diesen Projektierungs- 
und Baukredit von 3,05 Millionen 
Franken stimmen wir am 4. April 
an der Bürgerversammlung ab.

Diese Infrastruktur-Projekte sind 
kostenintensiv und fordern viel 
Spezialistenwissen für die Planung 
und Realisation. Und wir können 
als Nutzerin und Nutzer im Alltag 
profitieren und sind heilfroh, wenn 
diese technischen und teilweise 
komplexen Systeme von Versorgung 
und Entsorgung tadellos funktio-
nieren. Wer von uns überlegt sich 
denn wirklich, dass auf einem län-
geren Leitungsweg unser Abwasser, 
z.B. aus der WC-Spülung, bis nach 
Schmerikon in die ARA fliesst. 

Sie haben recht, die Details 
müssen uns auch nicht kümmern 
und sollten einfach funktionieren. 
Dennoch darf uns durchaus be-

wusst sein, dass wir alle, Tag für 
Tag davon profitieren, wenn die 
Systeme tadellos und selbstver-
ständlich funktionieren. 

Als eine der fünf Mitgliedge-
meinden im Abwasserverband 
Obersee haben wir ein grosses In-
teresse daran, dass wir unsere ARA 
längerfristig entlasten können – 
und mit dem Trennsystem tun wir 
dies. Deshalb ist dieser Umbau 
eine langfristige Investition. 

Das Bevölkerungswachstum 
wird uns im gesamten Bereich des 
Ausbaus und Erhalts der Infra-
strukturbauten in Zukunft vor 
grössere Herausforderungen stel-
len. Und wir müssen damit rech-
nen, dass alle Gemeinden mittel- 
bis längerfristig um einiges höhere 
technische und soziale Infrastruk-
turkosten in der Finanzplanung 
berücksichtigen müssen. 

Ich hoffe, dass dann auch die  
politische und mediale Wettbe-
werbsdiskussion um die steuer-
günstigsten Wohngemeinden ab-
klingen. Und wir uns auf das We-
sentliche und Reale fokussieren 
können. Letztendlich sind andere 
Werte, wie zum Beispiel der Erhalt 
oder Ausbau einer gut funktionie-
renden sozialen und technischen 

Infrastruktur, als Mehrwert zu be-
trachten und nicht alleine die 
Marke «Steuerfuss». 

Ich wünsche Ihnen einen erspriess-
lichen Vor-Frühling und bleiben 
Sie heiter!

Ihre Gemeindepräsidentin 
Daniela Brunner

GEMEINDERAT

Rücktritte Marktkommission –  
Nachkonstituierung  

per 1. Januar 2024

Die Kommissionsmitglieder 
Monique Bisig (Ressort Tier-
wohl), Michael Bless (Res-

sort Viehschau) sowie Michaela 
Schnider (Ressort Vieh- und Stie-
renschau) wie auch Hugo Zweifel 
(Sicherheit) setzten den Gemeinde-
rat über ihre Demission in der 
Marktkommission Ende Dezem-
ber 2023 resp. Mitte Januar 2024 in 
Kenntnis.

Im Zuge dieser Rücktritte be-
fürwortete der Gemeinderat eine 
bereits in der Vergangenheit ange-
dachte Reduktion der Mitglieder 
der Marktkommission von bisher 
13 auf neu 11 Mitglieder per 1. Ja-
nuar 2024. Die bisherige Grösse der 
Marktkommission von 13 Mitglie-
dern wurde als zu schwerfällig er-
achtet, weil teilweise auch die glei-
chen Ressorts doppelt besetzt wa-
ren. Auch in der Zukunft werden 
sich Mitarbeitende der Tierarzt
praxis Bisig um das Tierwohl an 
den Vieh- und Stierenschauen 
kümmern.

Lucas Vonlanthen stellt sich als 
Nachfolger von Hugo Zweifel in 
der Marktkommission zur Verfü-
gung.

Ab 1. Januar 2024 konstituiert 
sich die Marktkommission 
wie folgt:

	– Michael Wenk, Präsident
	– Roman Zahner, Gemeinderat
	– Jürg Huber, Viehschau
	– Roman Brunner, Verkehr, Parkie-
rung

	– Beat Laib, Chilbi
	– Ivo Hager, Maschinenmarkt
	– Stefan Graf, Marktchef
	– Ruedi Seliner, Vieh-/Stierenmarkt
	– Niklaus Steinbacher, Werkdienst
	– Lucas Vonlanthen, Sicherheit
	– Eveline von Aarburg, Aktuarin

Den abtretenden Kommissionsmit-
gliedern wird ihr Einsatz herzlich 
verdankt.

GEMEINDERAT

Ersatzwahl Gemeinderat  
Amtsdauer 2021 – 2024:  

Porträt der Kandidierenden
Susanne Bärtsch
– �43 Jahre
– �In Partnerschaft mit Ralph Jud
– �Aufgewachsen in Uetliburg,  

Primar- und Sekundarschule in 
Gommiswald

– �Ausbildung zur Kindergärtnerin 
am Kindergärtnerinnen-Seminar 
in St. Gallen 

– �2004 – 2006 Ausbildung zur Poli
zistin bei der Stadtpolizei Zürich

– �2006 – 2011 Polizistin bei der  
Sicherheitspolizei Stapo ZH

– �2011 – 2013 polizeiliche Protokoll-
führerin bei der Staatsanwaltschaft  
Zürich 

– �2013 – 2021 Ermittlerin bei der Kri-
minalpolizei der Stadtpolizei Zü-
rich

– �2022 – heute Ermittlerin im Dienst 
Cybercrime, der Kantonspolizei 
Schwyz

– �Vereinszugehörigkeit:  
Turnverein Kaltbrunn – JUKO  
(Leiterin und Küche), Rebberg
verein Güwée Kaltbrunn

Über Vereinsaktivitäten 
des Turnvereins Kalt-
brunn bin ich seit 
1996 mit dem Dorf 
verbunden. Im Jahr 
2011 bin ich nach 
Kaltbrunn gezogen. Hier fühle ich 
mich zu Hause. Diesem schönen zu 
Hause möchte ich etwas zurückgeben 
und meine freie Zeit in die aktive 
Dorfgemeinde investieren.

Meine Wahl in den Gemeinderat 
zielt darauf ab, die Gleichbehand-
lung aller Bürger sicherzustellen, die 
Anliegen aller Bürger ernst zu neh-
men und aktiv zuzuhören. Kalt-
brunn soll weiterhin ein belebtes 
Dorf, mit Familien, Vereinen, Ge-
schäften, Restaurants und Arbeits-
plätzen sein, jedoch den Charakter 
einer Landgemeinde nicht verlieren. 
Zudem setze ich mich für eine nach-
haltige Unterstützung der örtlichen 
Vereine ein, um das soziale und kul-
turelle Leben zu bereichern.
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GEMEINDERAT

Steuerabschluss leicht über 
den Erwartungen

Die Steuereinnahmen der Politischen Gemeinde Kaltbrunn stiegen gegenüber dem Vorjahr 
um gut CHF 700 000. Sie liegen knapp CHF 50 000 über dem Budget 2023.

Der Steuerabschluss der Ge-
meinde Kaltbrunn für das 
Jahr 2023 fällt leicht besser 

aus als erwartet. Die einzelnen 
Steuerarten zeigen ein uneinheitli-
ches Bild. Die Einkommens- und 
Vermögenssteuern liegen insgesamt 
gut CHF 350 000 über dem Bud-
get. Hier fallen mit einem Mehr
ertrag von CHF 318 000 vor allem 
die Nachzahlungen ins Gewicht. 
Wesentlich unter den budgetierten 
Werten fallen die Handänderungs-

steuern aus. Die Mindereinnah-
men betragen CHF 255 000. Auch 
bei den Gewinn- und Kapitalsteu-
ern wurde mit einem Minus von 
CHF 85 000 das Budget nicht er-
reicht. Bei den übrigen Steuerarten 
gab es nur kleine Abweichungen. 
Insgesamt stieg die Steuerkraft je 
Einwohner der Gemeinde Kalt-
brunn von CHF 2146 im 2022 auf 
CHF 2312 im 2023. Die Zunahme 
fiel damit im Vergleich zum kanto-
nalen Schnitt um CHF 39 höher 

aus. Die Berechnung erfolgt auf 
Grundlage der einfachen Steuer 
(100 %). Der Rückstand bei den 
laufenden Einkommens- und Ver-
mögenssteuern sank von 11,27 % 
auf 11,04 %, derjenige für sämtli-
che Steuerjahre von 14,71% auf 
14,01 %. 

Der Gemeinderat Kaltbrunn und 
die Verwaltung danken allen Steuer-
pflichtigen, die ihre Verpflichtungen 
gegenüber dem Kanton und der Ge-
meinde termingerecht erfüllt haben.

Abschluss Gemeindesteuern und Anteile 2023

Steuerart	 Rechnung	 Budget	 Rechnung	 Budget-
2022	 2023	 2023	 abweichung

Einkommens- und Vermögenssteuern laufendes Jahr	 10 039 154	 10 470 000	 10 504 455	 34 455

Einkommens- und Vermögenssteuern Vorjahre	 592 356	 810 000	 1 128 419	 318 419

Gewinn- und Kapitalsteuern	 690 339	 680 000	 594 883	 – 85 117

Grundstückgewinnsteuern	 480 151	 500 000	 513 879	 13 879

Grundsteuern	 915 790	 951 000	 944 252	 -6 748

Handänderungssteuern	 585 988	 560 000	 304 323	 – 255 677

Quellensteuern aus Vorsorgeleistungen	 30 957	 30 000	 29 856	 – 144

Quellensteuern ausländischer Arbeitnehmer	 245 072	 245 000	 275 202	 30 202

Total	 13 579 807	 14 246 000	 14 295 269	 49 269

GEMEINDERAT

Jahresrechnung 
und Budget 

digital

Erstmals wurden 2023 die 
wichtigsten Informationen 
zur Bürgerversammlung in 

einer handlichen Kurzübersicht als 
Beilage zum Stimmausweis zusam-
mengefasst. Auch in diesem Jahr 
werden Ihnen die wichtigsten Mit-
teilungen zur Bürgerversammlung 
vom 4. April in dieser Form zuge-
stellt und auf einen Versand der 
ausführlichen Broschüre in alle 
Haushaltungen wird verzichtet. 

Die Veröffentlichung erfolgt pri-
mär digital unter www.kaltbrunn.ch. 
Gerne können Sie die ausführliche 
Broschüre in gedruckter Form ab 
dem 18. März im Gemeindehaus 
beziehen oder bestellen (Bestellta-
lon LinthSicht März). 

EINLADUNG  ZUR BÜRGERVERSAMMLUNG 
DER POLITISCHEN GEMEINDE
Donnerstag, 4. April 2024, 20 Uhr in der Mehrzweckhalle Kupfentreff

JAHRES RECHNUNG DER POLITISCHEN GEMEINDE FÜR DAS JAHR 2023

GUTACHTEN UND ANTRAG: AUSBAU TRENN SYSTEM  BENKNERSTRASSE
JAHRESRECHNUNG 2023 UND BUDGET 2024 ALTERS ZENTRUM SONNHALDE

BUDGET UND  STEUERPLAN FÜR DAS JAHR 2024

92410422_Gde_Kaltbrunn_JR23.indd   1

92410422_Gde_Kaltbrunn_JR23.indd   1

08.02.24   10:07
08.02.24   10:07

Amtliche Bekanntmachungen

Seit 1. Juni 2019 werden die amtlichen Bekanntmachungen der  
Politischen Gemeinde Kaltbrunn unter www.publikationen.sg.ch 
veröffentlicht. Die Verbindlichkeit und der Fristenlauf richten  
sich einzig nach der Veröffentlichung auf der kantonalen  
Publikationsplattform. 

Fakultatives Referendum Reglement über Luftreinhaltemass-
nahmen bei Feuerungen 
12. Januar bis 21. Februar 2024
Einsicht im Eingangsbereich Gemeindehaus, Dorfstrasse 5
oder unter www.kaltbrunn.ch

Mitwirkungsverfahren Sondernutzungsplan Günterstall 
24. Januar bis 21. Februar 2024
Einsicht im Eingangsbereich Gemeindehaus, Dorfstrasse 5
oder unter unter www.mitwirken-kaltbrunn.ch

Einladung zur Bürgerversammlung 
Donnerstag, 4. April 2024, 20 Uhr, Mehrzweckhalle Kupfentreff

Die detaillierten Angaben sowie die tagesaktuellen Bauanzeigen 
können unter www.publikationen.sg.ch (Stichwortsuche: Kalt-
brunn) abgerufen werden.

Einladung zur Bürgerversammlung
Donnerstag, 4. April 2024, 20.00 Uhr, 
in der Mehrzweckhalle Kupfentreff

Traktanden:
1. Jahresrechnung der Politischen Gemeinde für das Jahr 2023
2. Gutachten und Antrag: Ausbau Trennsystem Benknerstrasse
3. Budget und Steuerplan für das Jahr 2024
4. 	�Jahresrechnung 2023 des Gemeindeunternehmens

Alterszentrum Sonnhalde
5. 	�Budget 2024 des Gemeindeunternehmens

Alterszentrum Sonnhalde

Zur Versammlung werden nur Stimmberechtigte zugelassen, welche 
ihren Stimmausweis vorzeigen. Fehlende Stimmausweise können  
bis zum 4. April 2024, 16.30 Uhr, bei der Gemeindekanzlei bezogen 
werden.

Allfällig aus der Mitte der Versammlung gestellte Anträge sind 
schriftlich niederzulegen und dem Versammlungsleiter abzugeben 
(Art. 39 Gemeindegesetz).

Auf den Versand der Broschüre in alle Haushaltungen wird verzichtet. 
Gedruckte Exemplare, die detaillierte Jahresrechnung und die 
Rechnungen der Zweckverbände können bei der Gemeindekanzlei 
bestellt werden (gemeinde@kaltbrunn.ch, 058 228 63 22).
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VERWALTUNG

Zahlen, Fakten und Statistiken 2023
Baubewilligungen 

2020 2021 2022 2023
Ein- und Zweifamilienhäuser 5 5 1 8
Mehrfamilien- / Reiheneinfamilienhäuser 2 1 0 4
Gewerbliche, industrielle, landwirtschaftliche Bauten 2 4 2 5
Umbauten / Zweckänderungen 17 24 25 13
An- / Neben- / Kleinbauten 11 19 11 7
Reklameeinrichtungen 3 2 0 0
Geländeveränderungen 2 3 4 1
Sonnenkollektoren / Photovoltaikanlagen 16 15 40 33
Sonstige Anlagen 18 11 12 51
Abbruchbewilligungen 3 3 2 9
Total 79 87 97 131

Einwohneramt
Per 31. Dezember 2023 zählte die 
Gemeinde 5026 Einwohner, was 
gegenüber dem Vorjahr einer Ab-
nahme von 5 Personen entspricht. 
Ende 2023 wohnten 959 Ausländer 
in unserer Gemeinde (Vorjahr 950), 

das sind 19,1 % der Gesamtbevöl-
kerung. 357 Anmeldungen (inkl. 
Geburten) standen 362 Abmeldun-
gen (inkl. Todesfällen) gegenüber. 
Zudem gab es 39 Todesfälle und 37 
Geburten.

Grundbuchamt
2023

Eingetragene Belege 304
Handänderungen 57
Handänderungssteuern in CHF 304 323.80
Grundbuchgebühren in CHF 213 446.85

Schätzungen 2023
Tagfahrten 21
landw. Grundstücke 43
nichtlandw. Grundstücke 141

2020	 2021	 2022	 2023
Einwohnerzahl	 4942	 4998	 5031	 5026
Schweizerinnen und Schweizer	 3979	 4039	 4081	 4067
Ausländerinnen und Ausländer	 963	 959	 950	 959
Ortsbürgerinnen und Ortsbürger	 919	 930	 938	 922
Zuzüge	 389	 329	 367	 320
Wegzüge	 348	 309	 347	 323
Geburten	 49	 64	 43	 37
Todesfälle	 35	 28	 30	 39
Männer	 2550	 2570	 2582	 2560
Frauen	 2392	 2428	 2449	 2466

BETREIBUNGSKREIS  
BENKEN-KALTBRUNN-SCHÄNIS

Verwaltungsbericht 2023
Statistik 2022 2023
Betreibungsbegehren 2828 3119
Fortsetzungsbegehren 1880 2158
Ausgestellte Zahlungsbefehle 
(inkl. Dritteigentümer, Ehepartner und Beistand)

2906 3183

Rückweisungen von Begehren 325 459
Vollzogene Pfändungen 1273 1553
Konkursandrohungen 87 116
Vollzogene Verwertungen 1153 1398
Auskünfte aus dem Betreibungsregister 1889 1742
Ausgestellte Verlustscheine  
für insgesamt CHF 
(ohne Verluste aus Liegenschaftsverwertungen)

1002
3 598 422.35

686
2 533 436.10

Ablieferungen an Gläubiger in CHF 2 433 609.16 2 231 146.53

Bevölkerungsentwicklung 
seit 1960
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BAUKOMMISSION
Baubewilligungen
1. bis 31. Dezember 2023

GEMEINDERAT

Nachkonstituierung – Abordnung 
als Verwaltungsrat der  

Wärmeverbund Kaltbrunn AG

Der Gemeinderat genehmigte 
am 6. November 2023 den 
sofortigen Rücktritt von 

Gemeinderat Ruedi Gmür aus ge-
sundheitlichen Gründen. Ruedi 
Gmür vertrat die Gemeinde Kalt-
brunn als Aktionärin der Wärme-
verbund Kaltbrunn AG auch im 
Verwaltungsrat. 

Die Abordnung in den Verwal-
tungsrat der Wärmeverbund Kalt-
brunn AG durch den Gemeinderat 
ist seit diesem Datum vakant. 

Für den seit 6. November 2023 
vakanten Verwaltungsratssitz stellt 
sich Gemeinderat Michael Wenk 
zur Verfügung. Der Gemeinderat 
beantragt der ausserordentlichen 
Generalversammlung der Wärme-
verbund Kaltbrunn AG vom 15. Fe-
bruar 2024 folglich die Wahl von 
Gemeinderat Michael Wenk als 
Mitglied des Verwaltungsrates und 
Abgeordneter des Gemeinderates 
für die verbleibende Amtsdauer 
2021 – 2024.

Der Gemeinderat ist überzeugt, 
dass der Verwaltungsrat der Wärme
verbund AG durch den Einsitz von 
Gemeinderat Michael Wenk von 
seinem unternehmerischen Wissen 
profitieren kann und bedankt sich 
für die Bereitschaft, das Amt im 
Verwaltungsrat mit sofortiger Wir-
kung zu übernehmen. 

Der Gemeinderat verdankt den 
abtretenden Verwaltungsrat Ruedi 
Gmür für seine Verdienste und 
wünscht ihm privat alles erdenk-
lich Gute und beste Genesung.

LinthSicht 

Abonnements
Die «LinthSicht» ist auch für 
Heimweh-Kaltbrunnerinnen und 
-Kaltbrunner (ausserhalb 

Verteilungsgebiet) erhältlich.
Jahresabonnement: Schweiz: CHF 45.–,  
Europa: CHF 60.–, übrige Länder: CHF 70.– 
Tel. 055 293 34 34, www.linthsicht.ch
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Wir suchen für unsere Gemeindeverwaltung per sofort oder nach 
Vereinbarung eine/n

Grundbuchverwalter/in (80 – 100 %)

Sachbearbeiter/in Liegenschaften/Tiefbau (50 %)

Sachbearbeiter/in Steueramt und 
Finanzverwaltung (100 %)

(60 % Steueramt und 40 % Finanzverwaltung)
eine Aufteilung der Stelle auf zwei Personen wäre auch möglich. 
Sachbearbeiter/in Steueramt (60 %)  
Sachbearbeiter/in Finanzverwaltung (50 – 70 %)

Person für die Raumpflege
der Schulliegenschaften, Pensum: 30%

Die vollständigen Stelleninserate finden Sie unter www.kaltbrunn.ch.

GRUNDBUCHAMT GASTER
Handänderungen im Grundbuchkreis Kaltbrunn

1. bis 31. Dezember 2023

Gesucht werden
Jasserinnen und Jasser

Geschätzte Seniorinnen und Senioren

Das Alterszentrum
Sonnhalde

in Kaltbrunn
sucht für 

Donnerstag-Nachmittag
geübte Jasserinnen und Jasser
für gemütliche Jassrunden mit

den Bewohnerinnen
und Bewohnern!

Melden Sie sich bei uns,
wenn Sie Interesse haben!

Auskunft erteilt Ihnen gerne das Aktivierungsteam
(Telefon 055 293 22 08 oder

E-Mail: aktivierung@sonnhalde-kaltbrunn.ch).

Alterszentrum
Sonnhalde

Gesucht werden
Jasserinnen und Jasser

Geschätzte Seniorinnen und Senioren

Das Alterszentrum
Sonnhalde

in Kaltbrunn
sucht für 

Donnerstag-Nachmittag
geübte Jasserinnen und Jasser
für gemütliche Jassrunden mit

den Bewohnerinnen
und Bewohnern!

Melden Sie sich bei uns,
wenn Sie Interesse haben!

Auskunft erteilt Ihnen gerne das Aktivierungsteam
(Telefon 055 293 22 08 oder

E-Mail: aktivierung@sonnhalde-kaltbrunn.ch).

ALTERSZENTRUM SONNHALDE

Erleben Sie das  
Drechslerhandwerk

Nach dem ersten gelungenen 
LandHand-Anlass (siehe 
Box) im vergangenen Ja-

nuar mit Kräuterfrau Martina Rocco 
heisst das Alterszentrum Sonn-
halde am Dienstag, 20. Februar, 
von 14 bis 17 Uhr wiederum In-
teressierte willkommen, die tradi-
tionelles Handwerk kennenlernen 
möchten. Dieses Mal wird Toni 
Hanimann aus Steinach zu Gast 
sein und Alt und Jung zeigen, wie 
ein Drechlser arbeitet. Unter sei-
nen geschickten Händen entstehen 
wunderschöne Werke aus Holz. Er 
präsentiert Alltags- und Gebrauchs-
gegenstände, wie zum Beispiel 
Schalen oder Schmuckdosen, aber 
auch dekorative Kleinode wie En-
gel, Pilze oder Tiere und steht  

Fragestellern Red und Antwort. 
Aber nur schon das stille Schauen 
erfreut das Auge, denn die Beschaf-
fenheit der verschiedenen Holzarten 
machen die Objekte zu vielfältigen 
Unikaten.

Das Naturmaterial strahlt Wärme 
aus und die alte Handwerkskunst 
fasziniert. Kommen Sie ungezwun-
gen an diesem Nachmittag im Fo-
yer des Alterszentrums vorbei und 
schauen Sie Drechsler Toni Hani-
mann über die Schulter.

Handwerk verbindet
Das Alterszentrum Kaltbrunn 
schafft im 2024 mit den monat-
lich stattfindenden Veranstaltun-
gen unter dem Motto «Handwerk 
verbindet» eine Begegnungsplatt-
form für Bewohnerinnen und 
Bewohner und für Interessierte 
aus der Region. Die Mitglieder 
der Arbeitsgemeinschaft Land 
Hand sind Kenner- und Könner
Innen des alten Handwerks. Sie 
vermitteln mit ihrem Wirken den 
Wert dieser Arbeit und der dar-
aus entstehenden Produkte und 
sorgen dafür, dass alte Techniken 
nicht vergessen gehen und in der 
Gegenwart lebendig bleiben. Die 
Anlässe in der Sonnhalde sollen 
bewusst Nostalgie verströmen 
und an Erinnerungen der Senio-
rinnen und Senioren anknüpfen. 
So entsteht eine Atmosphäre der 
Neugierde und Spannung und 
die Nachmittage bringen Inspi-
ration und Freude in den Alltag. 
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Einladung zur

Versammlung der Kirchbürgerinnen  
und Kirchbürger
Donnerstag, 4. April 2024, 20 Uhr,  
in der Mehrzweckhalle Kupfentreff, Kaltbrunn

im Anschluss an die Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde

Traktanden
1.	� Jahresrechnung und Bericht der Geschäftsprüfungskommission 

für das Jahr 2023
2.	Budget und Steuerplan für das Jahr 2024
3.	Allgemeine Umfrage

Zur Versammlung werden nur Stimmberechtigte zugelassen,  
welche ihren Stimmausweis vorzeigen. Fehlende Stimmausweise 
können bis zum 3. April 2024, 11.30 Uhr, beim Sekretariat,  
Dorfstrasse 21, bezogen werden.

Allfällige, aus der Mitte der Versammlung gestellte Anträge, sind 
schriftlich niederzulegen und dem Versammlungsleiter abzugeben.

Die Jahresrechnung wird auf der Homepage www.kath-kaltbrunn.ch 
rechtzeitig veröffentlicht. Eine gedruckte Jahresrechnung kann 
unter verwaltung@kaltbrunn.net bestellt werden.

Kaltbrunn, Februar 2024� Der Kirchenverwaltungsrat

kirchenverwaltung kaltbrunn

KIRCHENVERWALTUNGSRAT

Konstituierung neue Amtsdauer

Aufgrund der Gesamterneu-
erungswahlen im Herbst 
2023 hat sich die Kirchen-

verwaltung für die neue Amts-
dauer 2024/2027 wie folgt konsti-
tuiert:

	– Präsident/Finanzverantwort
licher: Roland Steiner

	– Vizepräsident: Armin Thoma
	– Liegenschaftenverwalter:  
Armin Thoma

	– Pfarreirat: Franziska Meyer 
	– Katechese/Personal: Jeannette 
Lawi

	– Jugend: Marcel Jud (neu)
	– Leiterin Finanzen/Administra-
tion: Angela Winkler

Katholisches Kollegium: 
	– Josef Seliner
	– Armin Thoma

Geschäftsprüfungskommission:
	– Enrico Alliegro
	– Luigia Amato
	– Martina Koch (neu)
	– André Hubli
	– Claudia Schmuki (neu)

Mein Name ist Marcel 
Jud und ich bin 51 Jahre 
alt. Aufgewachsen bin 
ich in Maseltrangen und 
war dort einige Jahre als 
Ministrant in der Kirche 

tätig. Im Jahr 2013 sind meine Fami-
lie, Frau, zwei Kinder und ich nach 
Kaltbrunn gezogen. Beruflich bin ich 
als Hochbau-Polier in der Agglome-
ration Zürich tätig.

Ich freue mich auf meine neuen 
Aufgaben im Kirchenverwaltungsrat.

Mein Name ist Martina 
Koch, ich bin 63 Jahre 
alt, ausgebildete Pflege-
fachfrau HF, verheiratet 
und habe zusammen mit 
meinem Mann vier Kin-

der und drei Enkel. In meiner haupt-
beruflichen Tätigkeit bin ich Office 
Managerin an der ETH und führe 
zusätzlich eine Praxis für Körper
therapie in Kaltbrunn. 

Aus der Überzeugung heraus, dass 
es freiwilliges Engagement braucht, 
um das Gemeinwohl zu erhalten und 
zu fördern, bin ich Mitglied im 
Gründungsteam des Kafi Allerlei 
und habe mich in die GPK wählen 
lassen. 

Mein Name ist Claudia 
Schmuki, ich bin Detail-
handelsangestellte und 
arbeite seit zwei Jahren 
bei der Pro Senectute, 
Zürichsee-Linth in der 

Administration / Empfang.
Ich wohne seit 25 Jahren in der Ge-

meinde Kaltbrunn. Meine Hobbys 
sind: Familie, Natur, Biken.

Gerne bin ich in der Gemeinde  
aktiv. So war ich früher im Familien-
treff und in der Ludothek aktiv. Ich 
freue mich auf die Mitwirkung in der 
GPK.

Der Kirchenverwaltungsrat wünscht 
allen Neugewählten viel Freude 
und Zufriedenheit im neuen Amt 
und freut sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit!

Korporationsversammlung
Mittwoch, 27. März 2024, 20 Uhr,  
Pfarreisaal, Kupfentreff, Kaltbrunn

Traktandenliste
1.	 Jahresrechnung 2023
2.	� Bericht und Anträge betr. Netzoptimierung  

Lohrenstrasse – Bahnhofstrasse
3.	Bericht und Anträge betr. Ersatz Reservoirableitung Riednerstrasse
4.	Bericht und Anträge betr. PV-Solaranlage mit Batteriespeicher
5. 	Budget 2024
6.	Umfrage

Fehlende Stimmausweise und gedruckte Jahresrechnungen können 
beim Aktuar unter thomas.gruenenfelder@wasserversorgung-kalt-
brunn.ch oder 055 283 33 06 bezogen werden. Die Jahresrechnung 
wird auf der Homepage www.wasserversorgung-kaltbrunn.ch 
rechtzeitig veröffentlicht. Auf eine automatische Zustellung der 
Jahresrechnung an alle Haushaltung wird verzichtet.

Kaltbrunn, 20. Januar 2024�� Der Verwaltungsrat

Charitas Brader
Wir feiern die Selige Charitas im 
Gottesdienst am Dienstag, 27. 
Februar um 19.00 Uhr.

Charitas Brader wurde 1860 in 
Kaltbrunn geboren. Mit 20 trat sie 
ins Kapuzinerinnenkloster Maria 
Hilf in Altstätten ein. 1888 reiste 
sie mit sechs Mitschwestern nach 
Südamerika, zunächst nach Ecua-
dor, dann nach Kolumbien. Dort 
errichtete Charitas Brader Schulen, 

Spitäler und Sozialzentren. Dabei 
wurde sie von zahlreichen Schwei-
zerinnen, vor allem aus der Stadt 
St. Gallen, unterstützt. Sie gründete 
auch eine eigene Gemeinschaft, 
die Missionsfranziskanerinnen von 
Maria Immakulata. Charitas Bra-
der wurde 2003 seliggesprochen.

Die Eucharistiefeier wird musi-
kalisch mitgestaltet von der Kanto-
rei St. Georg.

PFARREI

Fastenaktion – Weniger ist mehr
«Die Gerechtigkeit ist nichts ande-
res als die Nächstenliebe des Wei-
sen» (Gottfried Wilhelm Leibniz). 
Klimagerechtigkeit steht auf-
grund ihrer Wichtigkeit und Dring-
lichkeit zum dritten Mal im Zent-
rum der Fastenaktion. 

Schwindende Gletscher und 
Schneearmut hier, Dürreperioden 
und Hitzewellen dort – die Klima-
erhitzung macht allen zu schaffen. 
Die Menschen im globalen Süden 
leiden am stärksten darunter. Nicht 
nur, dass sie am wenigsten dazu 
beigetragen haben, ihnen fehlt es 
auch an finanziellen Mitteln, um 
sich dagegen zu wehren und sich 
der Situation anzupassen. Der Kli-
mawandel gehört zu den grössten 
Herausforderungen, mit denen die 
Welt heute konfrontiert ist, und ist 
unbestreitbar auf menschliches 
Handeln zurückzuführen. Wir alle 
sind dafür verantwortlich, da wir 
auf irgendeine Weise, in unter-
schiedlichem Ausmass dazu beige-

tragen haben – einige mehr, andere 
weniger, und darin liegt die Unge-
rechtigkeit. Wir können mitgestal-
ten, in welcher Welt wir morgen 
leben, welche Welt wir kommen-
den Generationen hinterlassen.

Darauf aufmerksam machen wol-
len auch der ökumenische Got-
tesdienst am Sonntag, 10. März 
um 10.30 Uhr und der Dorfzmit-
tag, der ab 11.30 Uhr in der Aula 
des OSZ angeboten wird. 
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«Kaltbrunn liest»
Dieses Jahr feiert die Biblio-
thek Kaltbrunn ihr 30-Jahre-
Jubiläum. Deshalb haben wir 
uns zum Ziel gesetzt, bis 
Ende Jahr 36 500 Medien aus-
zuleihen. In der Bibliothek 
können Sie auf der Tafel 
«Kaltbrunn liest» den aktuel-
len Stand mitverfolgen. Im-
mer am Ende eines Monats 
werden wir neben der Skala 
so viele Bücher stapeln, wie 
bereits ausgeliehen wurden. 
Helfen Sie mit, damit wir es 
bis Ende Jahr bis zur Kirch-
turmspitze schaffen! 

Auch neue Kundinnen und 
Kunden sind herzlich will-
kommen, unsere Bibliothek 
kennenzulernen und uns beim 
Erreichen unseres Ziels zu 
unterstützen.

Wir freuen uns auf viele  
lesefreudige Besucher.

Ihr Bibliotheksteam

Kulturzentrum KaltbrunnKulturzentrum Kaltbrunn

Dröschi Kulturzentrum, Käsereistrasse
Türöffnung / Dröschi-Beiz geöffnet ab 19 Uhr � Eintritt frei (Kollekte) 
(vor Ort mit Möglichkeit zur Platzreservation)	� wwww.droeschi.ch

Rislane and The Lovers
Freitag, 16. Februar, 20 Uhr

Die facettenreiche Soulsängerin und Song
writerin «Rislane and The Lovers» tritt 
erstmals mit ihrer Formation auf der 

Bühne der Dröschi auf. Begleitet von Kontra-
bass, Klavier und Schlagzeug nimmt sie die Zu-
hörer mit auf eine intime musikalische Reise 
durch ihre eigenen Songs und zeitlosen Cover-
versionen.� www.rislane.ch

Newsletter

abonnieren!

www.droeschi.ch

GEWERBEVEREIN / OK GEWERBESCHAU

Gewerbeschau 2024 – jetzt anmelden!
Von Freitag, 4. bis Sonntag, 6. Oktober zeigen die Kaltbrunner Unternehmen und Vereine 
ihr aktuelles Schaffen. Als Veranstaltungsort dienen einmal mehr das Areal und die Infra-
strukturen ringsum das Oberstufenzentrum. Ende 2023 wurden die Anmeldeunterlagen  
zugestellt. Zögern Sie nicht und melden Sie Ihre Firma oder Ihren Verein noch heute für 
die Gewerbeschau 2024 an!
«staunen. unterhalten. 
geniessen.»
Unter diesem Motto laden die Ver-
antwortlichen die Bevölkerung 

von Nah und Fern bereits heute 
zum grossen Stelldichein des Kalt-
brunner Gewerbes und der Ver-
eine ein. Auch die Ausgabe 2024, 

welche exakt zehn Jahre nach der 
letzten Gewerbeschau stattfindet, 
wird einen interessanten Über-
blick über das attraktive und inno-
vative Industrie-, Gewerbe- und 
Dienstleistungsangebot von Kalt-
brunn vermitteln. Die Präsenta-
tion vieler Vereine und deren wert-
volles gesellschaftliches Wirken 
rundet die Veranstaltung auf sym-
pathische Art ab. Und selbstver-
ständlich wird auch ein breites 
Gastroangebot sowie viel tolle  
Unterhaltung zum Verweilen mit 
Familie und Freunden einladen – 
ein echtes Dorffest!

Bewährtes Organisations
komitee
Nach 2014 bereits zum zweiten 
Mal zeichnet Markus Müller als er-
fahrener und versierter OK-Präsi-
dent verantwortlich. Er kann in-
nerhalb des organisierenden Komi-
tees auf viele Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter zählen, welche eben-
falls bereits vor zehn Jahren aktiv 

waren. Gemeinsam freuen sie sich, 
ihren Beitrag für die Gewerbe-
schau 2024 und somit für das Kalt-
brunner Gewerbe zu leisten.

Anmeldeschluss beachten!
Nachdem die detaillierten Anmel-
deunterlagen gegen Ende 2023 an 
alle Unternehmen und Vereine mit 
Sitz in Kaltbrunn versandt wur-
den, sind erfreulicherweise bereits 
viele Zusagen beim OK eingegan-
gen.

Die Verantwortlichen freuen sich 
auf alle weiteren Anmeldungen 
bis Ende Februar 2024.

Infos: 
www.gewerbeschau-kaltbrunn.ch

Das OK Gewerbeschau 2024 freut sich bereits heute auf die Grossveranstal-
tung: (v.l.n.r.) Markus Müller (Präsidium), Markus Betschart (Finanzen),  
Ruth Rüegg (Event- und Rahmenprogramm), Remo Büchler (Festwirtschaft), 
Marcel Hofstetter (Vizepräsidium), Franziska Weibel (Sekretariat),  
Peter Brunner (Marketing / Werbung) und Ferdi Ricklin (Bau).

Il tramonto – Streichquartett
des Sinfonieorchesters St. Gallen
Samstag, 9. März, 20 Uhr

Ein kammermusikalisches Starensemble 
des Sinfonieorchesters St. Gallen zu Gast 
in der Dröschi! Neben Verdis einzigem 

Streichquartett erklingt Giacomo Puccinis 
«Crisantemi-Quartett» sowie Ottorino Respighi’s 
«Il tramonto». 
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Politische Gemeinde Schänis 

Voranzeige Bürgerversammlung
Der Gemeinderat lädt die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger  
freundlich zur ordentlichen Bürgerversammlung ein.  
Diese findet statt am 

Freitag, 5. April 2024, 20.00 Uhr,  
im Mehrzweckgebäude Hof
Mehr dazu lesen Sie in der März-Ausgabe der LinthSicht.

Schänis, 2. Februar 2024� GEMEINDERAT SCHÄNIS

GEMEINDERAT

Nachhaltige Haushalt-Kunststoff-Sammlung: 
Einführung des «Bring Plastic back»-Systems
Der Gemeinderat Schänis 

hat sich intensiv mit dem 
Thema Recycling ausein-

andergesetzt und sich für eine 
nachhaltige und zukunftsorien-
tierte Lösung entschieden. Ab dem 
26. Februar 2024 bietet die Ge-
meinde der Bevölkerung die Mög-
lichkeit, Haushalt-Kunststoffe in 
kostenpflichtigen Sammelsäcken 
von «Bring Plastic back» zu sam-
meln. 

Kunststoff ist im Haushalt allge-
genwärtig. Nach Gebrauch sollte 
er aber nicht einfach weggeworfen 
werden, da viele der Materialien wie-
derverwertbar sind. Das Sammel-
system «Bring Plastic back» wurde 
2013 von der InnoRecycling AG /
sammelsack.ch in Eschlikon TG 
lanciert und hat sich seither in 
rund 500 Gemeinden erfolgreich 
etabliert, dies zeigt auch die Menge 
von mehr als 7000 Tonnen Haus-
halt-Kunststoffen, die im vergange-
nen Jahr schweizweit gesammelt 
wurden. Das System untersteht 
strengen Richtlinien und ist zerti-
fiziert. Dies garantiert, dass aus dem 
Plastikabfall auf sinnvolle Weise 
neue Rohstoffe gewonnen werden. 
Fürs effektive Recycling muss die 
Kunststoff-Qualität von Anfang an 
hoch sein. Dies ist in der Regel bei 

Lebensmittel- und Haushaltsver-
packungen gegeben. Sie eignen 
sich besonders gut für das stoffli-
che Recycling.

So funktioniert das  
Sammelsystem	
Mit dem Kauf der Sammelsäcke 
wird ein Recyclingbetrag bezahlt, 
der die gesamten Kosten für die 
Sammlung, Logistik, Sortierung 
und Wiederverwertung deckt.

Die kostenpflichtigen Sammel-
säcke sind in 35-l-Rollen à 10 Stück 
für 17 Franken und 60-l-Rollen à 
10 Stück für 24 Franken an folgen-
den Verkaufsstellen erhältlich: 

	– Denner Partner, Oberdorf 14, 
8718 Schänis

	– EUROSPAR Schänis, Biltner-
strasse 30, 8718 Schänis

	– Landi Schänis, Landistrasse 2, 
8718 Schänis

Die gefüllten Sammelsäcke kön-
nen bei folgenden Abgabestellen 
deponiert werden:

	– Entsorgungsanlage Chli Gaster-
mättli / Werkhof, jeweils zu den 
Öffnungszeiten 

	– Sammelstelle vis-à-vis EVS AG

Der Kreislauf schliesst sich
Die Sammelsäcke werden von regi-
onalen Sammelpartnern abgeholt, 
in Ballen gepresst und zur Sortie-
rung transportiert. In der Sortier-
anlage werden die Ballen aufgeris-
sen, aufgelockert und sortenrein in 
die verschiedenen Kunststofffrak-
tionen getrennt. Auf einem Förder-

band identifizieren Nahinfrarot
scanner die unterschiedlichen Ma-
terialien. Druckluftventile trennen 
sie voneinander. Eine händische 
Nachkontrolle sorgt schliesslich 
für ein bestmögliches Ergebnis.

Die sortenreinen Kunststoffe 
werden spezialisierten Recycling-
betrieben in der Schweiz und der 
EU zugeführt. Dort werden die 
Kunststoffe zu Kunststoffschnit-
zeln weiterverarbeitet und an-
schliessend erhitzt, eingeschmol-
zen und zu Regranulat verarbeitet. 
Dieses hochwertige Recyclingma-
terial wird beispielsweise bei der 
Herstellung von Kabelschutzroh-
ren, Folien und Flaschen einge-
setzt und gelangt so zurück in die 
Haushalte.

Weitere Infos: www.sammelsack.ch

Separatsammlungen
PET-Getränkeflaschen gehören 
nicht in den Sammelsack und 
nicht in den Kehricht. Diese Fla-
schen sind der Separatsammlung 
zuzuführen (Container/Boxen in 
den Läden und an den Sammel-
stellen in Schänis). Eine Separat-
sammlung für Styropor (Sagex) 
wird an der Sammelstelle Chli 
Gastermättli angeboten.

Was gehört in den Sammel
sack «Bring Plastic back»?
–	Folien aller Art: Tragetaschen, 

Zeitschriftenfolien, Sixpackfo-
lien, Kassensäckli etc.

–	Plastikflaschen aller Art: Milch, 
Öl, Getränke, Shampoo, Putz-
mittel, Weichspüler etc.

–	Tiefziehschalen wie Eier- und 
Guetzliverpackungen, Früchte-/ 
Obst- und Fleischschalen etc.

–	Plastikeimer, Blumentöpfe, Kü-
bel, Joghurtbecher etc.

–	Verbundmaterialien wie Auf-
schnitt- und Käseverpackun-
gen etc.

–	Getränkekartons (Tetra Pak)

Was gehört weiterhin 
in den Kehrichtsack?
–	Stark verschmutzte Verpackun-

gen von Grillwaren mit Mari-
nade

–	Verpackungen mit Restinhal-
ten, Einweggeschirr

–	Spielzeug, Gartenschläuche, 
usw.

GEMEINDERAT

Mitwirkung Teilstrassenplan 
und Strassenprojekt  

«Erschliessung Güterteilstrasse»

Die bestehende Güterteil-
strasse (Gemeindestrasse  
3. Klasse, Nr. 3.27) soll im 

nordwestlichen Bereich von 5 auf 
6 m verbreitert werden. Zudem 
wird am Strassenende ein Wende-
platz erstellt. Entsprechend erwei-
tert wird mittels Teilstrassenplan 
die klassierte Verkehrsfläche. Mit 
dem Strassenprojekt kann eine 
Verbesserung der Erschliessungs

situation für die im Eigentum der 
Ortsgemeinde Schänis stehenden 
Grundstücke Nrn. 1392 und 1775 
erreicht werden. Das Strassenpro-
jekt wird von der Ortsgemeinde 
Schänis ausgeführt und finanziert. 
Mit nachfolgender Anzeige eröff-
net der Gemeinderat die Mitwir-
kung zum Teilstrassenplan und 
Strassenprojekt «Erschliessung Gü-
terteilstrasse»:

Politische Gemeinde Schänis 

Einladung zur Mitwirkung der Bevölkerung 
Um sicherzustellen, dass sich die Bevölkerung bei der Planung in 
geeigneter Weise einbringen kann, eröffnet der Gemeinderat die 
Mitwirkung zu folgendem Projekt:
– �Teilstrassenplan und Strassenprojekt  

«Erschliessung Güterteilstrasse» 
Die Projektunterlagen können im Foyer des Gemeindehauses oder 
digital unter www.schaenis.ch (Rubrik «Neuigkeiten») eingesehen 
werden.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, beim Planungsprozess 
mitzuwirken. Anregungen und Vorschläge können ab sofort bis 
spätestens 18. März 2024 schriftlich per Post oder E-Mail der 
Gemeinderatskanzlei Schänis eingereicht werden.

Postadresse:	 Gemeinderatskanzlei Schänis,  
	 Oberdorf 16, 8718 Schänis
E-Mail-Adresse:	 kanzleisekretariat@schaenis.ch

Schänis, 15. Januar 2024� GEMEINDERAT SCHÄNIS
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Zu vermieten per 1. März 
oder nach Vereinbarung

2 ½-Zimmer- 
Alterswohnung 
im Erdgeschoss
Miete CHF 832.00 +  
170.00 NK akonto  
im Fuchswinkel 25, Schänis

Auskunft erteilt:  
Genossenschaft Alterswohnun-
gen Schänis, Fuchswinkel 25, 
8718 Schänis, Tel. 055 615 11 31 
(Fr. B. Giger)

GEMEINDEBIBLIOTHEK

Herzlich willkommen in  
der Bibliothek Nicole Abegg

Seit Anfang dieses Jahres berei-
chert Nicole Abegg das Team 
der Gemeindebibliothek Schä-

nis. Nach ihrer langjährigen, be-
geisterten Tätigkeit in der Ludo-
thek, freut sie sich nun auf die 
neue Herausforderung in der Bib-
liothek. Als leidenschaftliche Viel-
leserin fällt es ihr manchmal 
schwer, ein Buch aus der Hand zu 
legen. Sie ist besonders motiviert, 

gemeinsam mit ihren Teamkolle-
ginnen Sandra Schuler, Franziska 
Büsser und Karin Kälin einen le-
bendigen und anregenden Ort in 
der Bibliothek zu gestalten. Sie 
freut sich darauf, allen Besucherin-
nen und Besuchern mit Rat und 
Tat zur Seite zu stehen. Besonders 
angetan hat es ihr das Genre der 
leichten Krimis und Thriller, wie 
sie von Autoren wie Petra Johann, 
Joy Fielding oder Claire Douglas 
geschrieben werden. Ebenso schätzt 
sie Romane, die sich mit Familien- 
und Frauenschicksalen befassen, 
beispielsweise von Anne Jacobs 
oder Corina Bomann. 

Öffnungszeiten
Montag: 	 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 	18.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 	 09.30 – 11.00 Uhr
Die Ausleihe der Bücher ist kostenlos.

Sie finden uns auch auf Instagram:
@gemeindebibliothek_schaenis

Neu im Team:  
Thriller-Fan Nicole Abegg.

GEWERBEVEREIN

Wettbewerbs-Gewinner ermittelt!

Wiederum durften im Ad-
vent 2023 die Detaillis-
ten und auch weitere 

Unternehmen in Schänis ihre Kund-
schaft mit einem «Schoggitaler» 
beglücken – als sympathische Wer-
bung für den Schänner Frankä, 
der sich mittlerweile als beliebtes 

Zahlungsmittel im Dorf etabliert 
hat und auch als Geschenk an Mit-
arbeitende oder Familienmitglie-
der gerne weitergegeben wird. Die 
Unterstützung des hiesigen Gewer-
bes und die Förderung der lokalen 
Wertschöpfung scheint vielen Men-
schen eine Herzensangelegenheit 
zu sein. Der Gewerbeverein Schä-
nis spricht allen, die bewusst vor 
Ort ihren Einkauf tätigen und das 
lokale Gewerbe bei Aufträgen un-
terstützen, ein grosses Dankeschön 
aus. Diese Solidarität hilft mit, un-
ser Dorf lebendig und attraktiv zu 
gestalten, Arbeitsplätze zu erhalten 
und den Zusammenhalt zu stärken.

Verbunden mit der Weihnachts-
aktion ist immer auch ein Wettbe-
werb. Rolf Raschle, Denner Schä-
nis, hatte als Organisator der Ak-
tion wieder die grosse Freude, den 
Gewinnerinnen und Gewinnern 
ihren Preis zu übergeben. Über  
einen 100-Franken-Gutschein durf-
ten sich freuen: Verena Hug, Rita 
Oberholzer, Sabrina Schürch, Pa-
trick Meier und Christoph Schuler.

Freude an der Aktion und am  
Wettbewerbsgewinn: Patrick Meier,  
Initiant Rolf Raschle und Christoph 
Schuler sowie Rita Oberholzer  
und Sabrina Schürch (v.l.n.r.).  
Auf dem Bild fehlt Verena Hug.

GEMEINDERAT

Steuerabschluss 2023
Sehr erfreulich präsentiert sich der Steuerabschluss 2023: Insbesondere dank höheren  
Einnahmen aus Einkommens- und Vermögenssteuern, Quellensteuern natürlicher  
Personen, Gewinn- und Kapitalsteuern, Grundstückgewinnsteuern und Handänderungs-
steuern wurden über 1.2 Millionen Franken mehr Steuern eingenommen als erwartet. 

GEMEINDERAT
Baubewilligungen 

1. bis 31. Dezember 2023

Abschluss Gemeindesteuern 2023

Steuerart Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 
2023

Budget- 
abweichung-

Einkommens- und Vermögenssteuern 8 757 827 8 796 000 9 267 681 471 681

Quellensteuern natürlicher Personen 192 998 190 000 319 531 129 531

Quellensteuern aus Vorsorgeleistungen 24 360 13 000 23 501 10 501

Quellensteuern vereinfachte Abrechnung BGSA 538 3 000 4 238 1 238

Grundsteuern 747 515 770 000 783 828 13 828

Gewinn- und Kapitalsteuern 340 099 350 000 495 523 145 523

Grundstückgewinnsteuern 471 270 450 000 616 134 166 134

Handänderungssteuern 417 986 370 000 553 171 183 171

Feuerwehrersatzabgaben 366 913 375 000 397 584 22 584

Hundesteuern 36 720 36 500 38 280 1 780

Bezugsprovision Staatssteuern 117 250 116 200 116 965 765

Bezugsprovision Kirchensteuern 32 797 33 500 35 201 1 701

Tatsächliche Forderungsverluste 35 735 65 000 38 667 26 333

Vergütungen für Steuervorauszahlungen 22 560 10 000 8 441 1 559

Übrige Entgelte 43 359 0 43 511 43 511

Zinsen Forderungen und Kontokorrente 14 903 16 000 17 554 1 554

Total 1 221 394

Weitere Informationen

Einkommens- und Vermögenssteuern:

Laufende Jahressteuern 2023 8 626 000 8 920 874 294 874

Nachzahlungen 170 000 346 807 176 807
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SENIORENMITTAGSTISCH

Ein grosser Dank an Pia Schmucki

Die Januar-LinthSicht berich-
tete über den Seniorenmit-
tagstisch und die Verdan-

kung tatkräftiger Frauen, welche 
sich in vielfältigen Aufgaben im 
Angebot des Seniorenmittagstisches 
in Schänis engagiert hatten. Leider 
unterlief uns hierbei ein Fehler und 
wir möchten uns dafür herzlich 
entschuldigen. Es war natürlich Pia 
Schmucki, welche den Mittags-

tisch viele Jahre geleitet hat und 
auch nach der Abgabe der Leitungs
tätigkeit weiter in der Küchen-
mannschaft mit ihrem Wissen und 
ihrer zupackenden und fröhlichen 
Art mitgewirkt hat. 

Vielen herzlichen Dank, liebe Pia, 
für dein wertvolles Engagement 
und deine vielen ehrenamtlich ge-
leisteten Stunden für unsere Seni-
orinnen und Senioren in Schänis. 

BRAUCHTUM

Rufner Wichtelweg 2023

Herzlichen Dank an alle, die 
beim Wichtelweg 2023 mit-
gewirkt haben. Das Ruf-

ner Wichtelweg-OK, bestehend 
aus Ramona Mahr, Susi Kock und 
Barbara Artho, hat es sehr gefreut 
zu sehen, wie viele Wich-
telweg-Besucher fleissig 
nach den Wichteln Aus-
schau gehalten haben. 
Ebenso wurden gemüt-
liche Stunden an den 
Apéros verbracht.

Die Frage nach dem Wohnort der 
Wichtelfamilie wurde geklärt. Un-
ter allen Wettbewerbsteilnehmern 
wurden diese drei Gewinnerinnen 
ausgelost: Fiona Hinterberger, 
Elisa Hinterberger und Monika 
Rüdisüli – herzlichen Glück-

wunsch! Sie erhalten eine kleine 
Überraschung von uns.

Auch die Wichtel wurden dank 
eurer Hilfe fündig. Das Wich-
tel-Baby wird auf den Namen 

Zottel getauft. 

GEMEINDERAT / GEWERBEVEREIN

Neujahrsapéro mit Thema,  
das unter die Haut geht

Am 18. Januar fand im Hof-
säli der Gewerbe-Neujahrs
apéro 2024 statt. Der An-

lass war einerseits beste Gelegen-
heit zum Netzwerken, andererseits 
bot er mit dem Referat von Kan-
tonsratspräsidentin Andrea Schöb-
Sturzenegger auch einen aufschluss-
reichen und nachdenklich stim-
menden Einblick in die Arbeit des 
Frauenhauses St. Gallen.

Gemeindepräsidentin Gabriela 
Tremp begrüsste über 50 Mitglie-
der des Gewerbevereins und gab 
ihrer Freude über das lebendig 
agierende Gewerbe im Dorf Aus-
druck. Zuversicht strahlte sie auch 
aus in punkto Aufgaben und Ziele 
der Gemeinde, die sie zusammen 
mit dem Gemeinderat und mit 
dem Mitarbeiterstab der Verwal-
tung im 2024 anpacken wolle. En-
gagement und Tatkraft waren 
ebenso aus den Worten von Remo 
Kühne, Präsident Gewerbeverein 
Schänis, zu hören. Die Auftrags-
lage der Schänner Unternehmen 
sei gut und man behaupte sich 
auch in der herausfordernden Zeit 
des Fachkräftemangels und der 
hohen Energiepreise mit Innova
tionskraft und grossem persön
lichem Einsatz, so Kühne. Ge-
meinde und Gewerbe betonten 
den Willen zur gegenseitigen Ver-
netzung und zum Miteinander im 
Dorf. Bevor dieses Miteinander 
mit den Glückwünschen zum 
neuen Jahr beim Apéro vertieft 
werden konnte, wurde es aber 
nochmals ganz still im Saal.

Das Leben wieder selbst  
in die Hand nehmen
Andrea Schöb, SP-Kantonsrätin und 
derzeit als Kantonsratspräsidentin 
höchste St. Gallerin, war als Gast-

referentin eingeladen. Schöb sprach 
aber nicht über ihre politische Ar-
beit oder über ihre Tätigkeit als Feu-
erwehrinspektorin, sondern über 
ihr Engagement im Stiftungsrat des 
Frauenhauses St. Gallen. An dieses 
können sich gewaltbetroffene Frauen 
mit ihren Kindern in Akutsituati-
onen 365 Tage im Jahr jederzeit 
wenden. Die Stiftungsrätin des 
Frauenhauses präsentierte beein-
druckende Zahlen und Fakten rund 
um das wichtige Thema und zeigte 
auf, dass die Kriseninterventions-
stelle weit mehr als nur ein erster 
«Schutzraum» für Frauen und Kin-
der ist. Hier finden die Betroffenen 
Unterkunft, Beratung und Beglei-
tung, um Schritt für Schritt aus 
der Spirale der häuslichen Gewalt 
auszubrechen und ihr Leben wie-
der in die eigenen Hände zu neh-
men – ohne Angst vor psychischer, 
physischer oder sexueller Gewalt. 
Andrea Schöb berichtete insbeson-
dere über den dringend notwen
digen baulichen und infrastruktu
rellen Ausbau des Frauenhauses 
St. Gallen, da die Räumlichkeiten 
dem hohen Bedarf an Plätzen nicht 
mehr gerecht werden können. 
Infos zum Frauenhaus St. Gallen: 
www.frauenhaus-stgallen.ch

Nach dem eindrücklichen Referat 
durften sich die Anwesenden mit 
Andrea Schöb beim Apéro im 
Foyer des Mehrzweckgebäudes 
austauschen. Auch die Mitglieder 
des Gewerbevereins und die Be-
hördenmitglieder schätzten die 
Begegnungsplattform und die gu-
ten Gespräche zum Start ins neue 
Jahr und freuen sich auf die weite-
ren Aktivitäten des Gewerbes im 
2024.

Kantonsratspräsidentin Andrea Schöb-Sturzenegger, Gewerbevereinspräsident 
Remo Kühne, Gemeindepräsidentin Gabriela Tremp sowie Tanja Spirig, Aktuarin 
Gewerbeverein, freuen sich über den aufschlussreichen Abend (v.l.n.r.).

GEMEINDERAT

4105 Einwohnerinnen und 
Einwohner 

Per 31. Dezember 2023 belief sich der Einwohnerbestand  
der Politischen Gemeinde Schänis auf 4105 Einwohnerinnen 
und Einwohner. Dies entspricht gegenüber Ende 2022 einer 
Zunahme von 101 Personen.
Bestand und Bewegung der Bevölkerung im Jahr 2023 

männlich weiblich Total

Bevölkerung Anfang Jahr 1989 2015 4004

Geburten 21 18 39

Todesfälle 16 10 26

Zugezogene 181 129 310

Weggezogene 121 101 222

Gesamtzunahme 65 36 101

Bevölkerung Ende Jahr 2054 2051 4105

Applaus für Pia Schmucki, die sich viele Jahre mit Engagement und Herzblut 
für den Seniorenmittagstisch eingesetzt hat.

Verwaltungsbericht 2023 Betreibungskreis Benken-Kaltbrunn-Schänis siehe Seite 7.
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Politische Gemeinde Schänis 

Gräberräumung Friedhöfe Schänis und 
Maseltrangen 
Für folgende Gräber ist die gesetzliche Grabesruhe abgelaufen: 

Friedhof Schänis
– Erdbestattungsgräber Reihe 29 und 30 bis Nr. 415

(Bestattungsjahre 2002 – 2003)

– Urnengräber Reihe 9 (Bestattungsjahre 2011 – 2013)

– Kindergräber (Bestattungsjahre 2004 – 2005)

Friedhof Maseltrangen
– Erdbestattungsgräber Nr. 43 und 44 (Bestattungsjahr 2003)

–	 Urnengräber Nr. 3 – 6 (Bestattungsjahre 2011 – 2013)

Die Gemeinde Schänis wird diese Gräber ab Mitte April 2024 
räumen. 

Die Angehörigen der Verstorbenen werden ersucht, die Grabsteine, 
Kreuze, Einfassungen, Pflanzen usw. bis 15. April 2024 zu entfernen. 
Nach Ablauf dieser Frist verfügt die Gemeinde entschädigungslos 
über Grabmäler, Pflanzen usw., welche nicht entfernt worden sind.

Die Entfernung von Grabsteinen, Grabeinfassungen, Pflanzen usw. 
durch Dritte darf nur mit ausdrücklicher Einwilligung der Verfügungs-
berechtigten erfolgen. Die Gemeinde lehnt jegliche Verantwortung 
und Haftung für die Räumung der Gräber ab. 

Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich bitte an das Bestattungsamt 
Schänis (055 619 61 74).

Schänis, 25. Januar 2024� DAS BESTATTUNGSAMT

GRUNDBUCHAMT GASTER
Handänderungen im Grundbuchkreis Schänis

1. bis 31. Dezember 2023

ENERGIEVERSORGUNG SCHÄNIS AG

Gaspreise werden zum dritten 
Mal gesenkt

Die Energieversorgung Schä-
nis AG (EVS AG) senkt 
auch dieses Jahr die Gas-

preise ab 1. Januar 2024, dies dank 
einer leichten Entspannung am 
Energiemarkt – notabene schon 
zum dritten Mal seit Anfang 2023! 
Haushalt- und Wärmekunden be-
zahlen deshalb rund 15 Prozent 
weniger.

Preissenkung von 2,7 Rappen
Die Analysen zeigen, dass sich die 
Einkaufspreise zwar immer noch 
auf vergleichsweise hohem Niveau 
bewegen, jedoch gegenüber letz-
tem Winter leicht gesunken sind. 
So kann die EVS AG ihren Kunden 
die neue Preiserleichterung wieder 
weitergeben. Bereits im vergange-
nen Frühjahr haben die EVS AG 
die Gaspreise leicht gesenkt. Für 
das Standardprodukt mit 20 Pro-
zent Biogasanteil zahlen die Haus-
haltkunden ab dem 1. Januar 2024 
neu 15.50 Rappen pro Kilowatt-
stunde, was einer Preissenkung 
von 2,7 Rappen oder ca. 15 Prozent 
entspricht. Neben dem Grund-
preis, der wie in den Vorjahren 

gleichbleibt, wird neu ein Leis-
tungstarif erhoben (10 Franken pro 
kW-Leistung). Basis dafür ist die 
installierte Leistung der Anlage.

Auch in Zukunft stark 
schwankende Preise 
Trotz der derzeitigen Entspannung 
am Energiemarkt wird die Volati-
lität der Erdgas-Einkaufspreise in 
den nächsten Monaten hoch blei-
ben. Konkret bedeutet dies, dass in 
Zukunft mit Preisschwankungen 
zu rechnen ist, was sich auch auf 
die Endkundenpreise auswirken 
könnte. «Je nach Entwicklung der 
Situation ist es nicht auszuschlie-
ssen, dass wir im Verlauf des Jahres 
2024 die Preise wieder anpassen 
müssen», so EVS-Geschäftsführer 
Franco Stocco. «Mit einer sorgfäl-
tigen Beschaffungsstrategie und 
einer regelmässigen Analyse der 
Absatzentwicklung werden wir uns 
jedoch weiterhin dafür einsetzen, 
die Preise für unsere Kunden at-
traktiv zu halten.» Bei Fragen oder 
Unklarheiten steht die EVS AG 
den Kunden gerne zur Verfügung.

Preisliste für Erdgas 
   inkl. 20% Biogasanteil 

Für die Versorgungsgebiete Schänis, Rufi, Maseltrangen 
Gültig ab 1. Januar 2024 

Beschreibung Verbrauch* Energiepreise* Leistungspreis*** Grundpreis* 
kWh in Rap. pro kWh in CHF / kW in CHF 

(inkl. Gesetzl. 
Abgaben) pro Jahr pro Monat 

inkl. 
MWST 

inkl. 
MWST 

inkl. 
MWST  

1 
Prozessenergie 0 – 1'000 21.50 23.24 10.00 10.81 

15.00 16.21 
ohne Heizung 1'001 – 20.50 22.16 20.00 21.62 

2 
Gasheizungen 0 – 10'000 15.50 16.76 

10.00 10.81 
25.00 27.03 

Einstoff ** 10'001 – 40'000 14.90 16.11 50.00 54.05 
40'001 – 80'000 14.90 16.11 100.00 108.10 

*  Durchschnitt im Monat der Ableseperiode 
      **    Einstoff — Heizungsanlagen mit Erdgasbrenner (mit oder ohne Warmwassererzeugung) 
      ***) Basis für die Leistung ist die installierte Leistung der Anlage(n) 

- Die Gesetzlichen Abgaben basieren auf den aktuellen Beschaffungs- und Betriebskosten
 und sind bereits in die Energiepreise eingerechnet. Darin enthalten ist die Mineralölsteuer,
 sowie Abgaben für CO2 und Provisio.

- Bei Produkten mit einem Biogas-Anteil ist die Reduktion der CO2-Abgabe bereits im Preis inbegriffen.
- Der Grundpreis wird auch für angebrochene Monate und für Monate ohne Gasbezug in vollem
 Umfang geschuldet.

Gasmessung und Verrechnung
Das abgegebene Gas wird in Kubikmeter (m3 ) gemessen und entsprechend seinem Brennwert im
mittleren Betriebszustand in Kilowattstunden (kWh) verrechnet. Die Umrechnung erfolgt nach den 
jeweils aktuellen Brennwerten. 

      Die Preise basieren auf den Beschaffungs- und Betriebskosten der Energieversorgung Schänis AG. Ver- 
      ändern sich diese, können Anpassungen vorgenommen werden. 

  Schänis, Januar 2024 

Fortsetzung Seite 15
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Ökumenischer Suppentag am 3. März 2024
Am Sonntag, 3. März 2024 dürfen 
wir wieder gemeinsam mit unse-
ren Mitchristen der reformierten 
Kirchgemeinde Bilten-Schänis den 
ökumenischen Suppentag begehen. 
Der Gottesdienst findet um 10 Uhr 
im Mehrzweckgebäude Schänis 
(Hofstrasse 1) statt. Der reformierte 
Pfarrer Immanuel Nufer und der 
katholische Seelsorger Bruno Schmid 
werden den Gottesdienst gestalten 
und aus der diesjährigen Fastenak-
tion ein Projekt aus Guatemala 
vorstellen. Für die stimmungsvolle 

musikalische Umrahmung wird 
der Jodelklub Schänis besorgt sein. 
Parallel zur Feier für die Grossen 
wird es wieder eine bunte und 
fröhliche Kinderfeier für die jün-
geren Gäste im Pfarreisaal geben. 

Im Anschluss sind alle herzlich 
eingeladen, in der generationen-
übergreifenden Gemeinschaft einen 
feinen Suppenzmittag zu genies
sen. Die Küchencrew um Astrid 
Moos rührt kräftig in den duften-
den Töpfen, Jungwacht und Blau-
ring ist für den aufmerksamen Ser-
vice zuständig. Freuen darf man 
sich auch auf ein gluschtiges Ku-
chenbuffet. Ein Claro-Stand bietet 
fair produzierte und gehandelte 
Produkte an und Schülerinnen 
und Schüler verkaufen Selbstge-
basteltes für einen guten Zweck.

Ein bereichernder Tag der Soli-
darität und des Miteinanders war-
tet auf Jung und Alt.

PFARREI

Versöhnungsweg für alle 
Traditionellerweise wird in der  
4. Klasse im Religionsunterricht
das Thema «Versöhnung» behan-
delt. Katechetin Doris Schnyder
bereitet für ihre Klassen jeweils ei-
nen Versöhnungsweg in der Pfarr-
kirche Schänis vor. Auch dieses
Jahr werden die Schülerinnen und
Schüler – auch von anderen Klas-
sen – bereichernde Stationen zur
Reflexion und inneren Einkehr er-
leben. Der schön gestaltete Ver-
söhnungsweg mit den abwechs-
lungsreichen Stationen ist auch
für Erwachsene offen. Vom 20.
bis 26. Februar hat man Gelegen-
heit, in der Kirche vorbeizu-
schauen und den Weg zu begehen.

Das Gleichnis «Der verlorene 
Sohn» begleitet in Bild und Text 
diese persönlichen und stillen und 
oft tiefen Momente. Beim Eingang 
liegen Begleitblatt, Plan und Schreib-
zeug für die Besucherinnen und 

Besucher bereit. Lassen Sie sich in-
spirieren und kreativ anregen. Fra-
gen zum eigenen Verhalten und 
zur Beziehung zu Jesus Christus, 
den Mitmenschen und zur Schöp-
fung dürfen an die Oberfläche 
kommen. Dabei ist uns aber auch 
Gottes Zusage sicher. Er nimmt 
uns an mit all unseren Facetten, 
mit unseren dunkeln und hellen 
Seiten, mit unseren Stärken und 
Schwächen.

PFARREI
Gemeinsames Palmenbinden

Samstag, 23. März 2024, 13.30 – 16.30 Uhr 
Mehrzweckgebäude (Roter Platz oder Foyer)

Kinder in Begleitung ihrer Eltern  
binden schöne Palmen oder stellen 
ein Körbchen zusammen. 

Sämtliches Material wie Stecken,  
Draht, Stechpalmen, Bänder und 
Äpfel stehen zur Verfügung.  
Preis nach Aufwand.

Mitnehmen: Gartenschere und 
Handschuhe, evtl. Körbchen

Auskunft & Anmeldung: bis 18. März bei Rita Schwitter, Tel. 055 535 74 70

Ortsgemeinde Rüttiberg

Einladung zur ordentlichen 
Bürgerversammlung
Donnerstag, 29. Februar 2024, 20.00 Uhr, 
im Rest. Sonne, Rufi

Teilnahme ist Ehrensache!� Der Ortsverwaltungsrat

Voranzeige 

Die Kirchbürgerversammlung findet am Sonntag, 7. April 2024,  
11 Uhr, in der Pfarrkirche Maseltrangen statt (im Anschluss an den 
Gottesdienst um 10 Uhr).

Der Kirchenverwaltungsrat Schänis-Maseltrangen informiert, dass 
der Amtsbericht aus ökologischen und ökonomischen Gründen nicht 
mehr in gedruckter Form in die Haushalte gelangt. Er wird auf 
publikationen.sg.ch als PDF erscheinen sowie auf der Homepage der 
Pfarrei zum Downloaden bereitstehen. Eine gewisse Anzahl Exemp-
lare werden weiterhin gedruckt. Wer ein solches Exemplar möchte, 
kann sich gerne beim Pfarreisekretariat melden (055 615 11 28; 
sekretariat.schaenis@kath-gaster.ch). Auch in den beiden Pfarr
kirchen werden zu gegebener Zeit Exemplare aufgelegt und an  
der Kirchbürgerversammlung steht der Amtsbericht für die teil
nehmenden Stimmberechtigten zur Verfügung.

Kirchenverwaltungsrat Schänis-Maseltrangen

Katholische Kirchgemeinde
Schänis-Maseltrangen

9312976_Kath_Kirchgmd_Schaenis-Maseltrangen_C4.indd   1 12.12.13   15:15

Katholische Kirchgemeinde
Schänis-Maseltrangen

9312976_Kath_Kirchgmd_Schaenis-Maseltrangen_C4.indd   1 12.12.13   15:15

KIRCHGEMEINDE SCHÄNIS-MASELTRANGEN

Konstituierung des  
Kirchenverwaltungsrates

Der Kirchenverwaltungsrat 
Schänis-Maseltrangen hat 
sich für die neue Amtszeit 

2024 – 2027 konstituiert. Der Rat 
freut sich, die vielfältigen Aufga-
ben der Kirchgemeinde in der fol-
genden Zusammensetzung und in 
den zugeordneten Ressorts anzu-
gehen und sich für die Belange der 
katholischen Kirche in unserem 
Dorf einzusetzen:
– Corvi Gabi, Präsidentin, Öffent-

lichkeitsarbeit, Personelles, Zweck-
verband

– Hartmann Barbara, Soziales, Kul-
tur, Bildung

– Jud Albert, Leiter Finanzen
– Jud Alexandra, Vizepräsidentin,

Belange Maseltrangen
– Wehner Markus, Verantwortlicher 

Liegenschaften
– Helbling Margrith, Aktuariat, Ar-

chiv
– Schmid Bruno, Pfarramt, Kate-

chese, Pastoralteam Seelsorge-
einheit Gaster

Delegierte im Zweckverband: 
– Hartmann Barbara und Wehner

Markus
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Ortsgemeinde 
8723 Rufi

Ortsbürgerversammlung 
Freitag, 15. März 2024, 20.00 Uhr, 
im Rest. Sonne Rufi

Geschäfte:

1. Begrüssung und Bericht des Präsidenten

2. Wahl der Stimmenzähler

3. 	�a) Vorlage der Jahresrechnung 2023
b) Voranschlag 2024
c) Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

4. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise können bei der Aktuarin (055 293 21 04) 
bezogen werden.

Rufi, im Februar 2024� Der Ortsverwaltungsrat

Ortsgemeinde Maseltrangen

Bürgerversammlung

Samstag, 2. März 2024, 20.00 Uhr, 
in der Kirche Maseltrangen

Traktanden: 
1. �Begrüssung und Bericht der Präsidentin

2. �Wahl der Stimmenzähler/-innen

3. �Jahresrechnung 2023
3.1	 Jahresrechnung
3.2	 Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

4. �Budget 2024

5. �Allgemeine Umfrage

Alle Ortsbürgerinnen und Ortsbürger sind herzlich zur Bürger
versammlung eingeladen. Stimmberechtigt sind alle Bürgerinnen und 
Bürger, die das 18. Altersjahr erreicht haben und nicht nach Gesetz  
vom Stimmrecht ausgeschlossen sind.

Nach der Bürgerversammlung wird ein Imbiss im Restaurant Sonne 
in Rufi offeriert. 

Ortsgemeinde Dorf

Bürgerversammlung
Samstag, 23. März 2024, 20.00 Uhr, 

Restaurant Flugplatz, Schänis

Traktanden: 

1. Wahl der Stimmenzähler

2. Jahresrechnung 2023, Bericht und Antrag der GPK

3. Budget 2024, Bericht und Antrag der GPK

4. Allgemeine Umfrage

Der Ortsverwaltungsrat lädt alle Stimmberechtigten der  

Ortsgemeinde Dorf herzlich zur Teilnahme an der ordentlichen 

Bürgerversammlung ein.

Die Versammlungsunterlagen werden rechtzeitig zugestellt.  

Fehlende Stimmausweise können bei der Ratsschreiberin, Heidi Dürst, 

Hüeblistrasse 6, 8722 Kaltbrunn, bezogen werden.

Schänis, 12. Januar 2024		 Ortsverwaltungsrat Dorf

Parkplatz  
zu vermieten
per sofort oder nach Vereinbarung an der Oberbirgstrasse, Schänis 
zu CHF 50.–/Monat

Weitere Informationen:  
Ortsgemeinde Schänis, Tel. 055 615 27 44, 
mail@ogschaenis.ch, www.ogschaenis.ch

ORTSGEMEINDE SCHÄNIS

Rathausplatz 2.0

Der Rathausplatz in Schänis 
wird zur Begegnungszone, 
wenn auch vorerst nur für 

einen Tag. 
Anlass dazu bietet der nationale 

Bürgertag am 14. September 
2024.

Wie dieser Begegnungsort ausse-
hen wird? Lassen Sie sich überra-
schen. Nur so viel sei verraten, die 
Vorbereitungen dazu laufen bereits 
auf Hochtouren.

safe the date

SCHÄNNER NATUR

Amphibienschutz in Schänis

Die in Schänis lebenden Erd-
kröten und Grasfrösche 
sind, wie in der ganzen 

Schweiz, geschützte Amphibien. 
Seit mehr als 30 Jahren stellt der 
Verein Schänner Natur für die Ge-
meinde Schänis durch seine Amphi-
bien-Aktion sicher, dass es genü-
gend Laichtiere unverletzt über die 
Kantonsstrasse schaffen, damit die 
Population von nationaler Bedeu-
tung erhalten werden kann. Dafür 
werden die Amphibien im Frühling 
mittels eines extra aufgestellten 
Zauns abgefangen und dann über 
die Strasse getragen. Der Fangzaun 
wird vom Kanton von den Mitarbei-
tern des Strassenkreisinspektorates 
professionell aufgestellt, damit wer-
den die Freiwilligen stark entlastet. 
Mit der Amphibien-Aktion können 
jeweils auch die aktuellen Zahlen 
der Grasfrösche und Erdkröten er-

hoben und somit die Entwicklung 
des Bestandes analysiert werden. 

Helferinnen und Helfer 
gesucht
Die Kontrollgänge am Morgen und 
Abend lassen sich nur gut organi-
siert und mit genügend aktiven 
Helferinnen und Helfern bewälti-
gen. Dabei werden die Fangkübel 
geleert und die gefundenen Tiere 
bestimmt sowie gezählt. Anschlies
send werden sie im Schutzgebiet 
Tschächli freigelassen. Die Sammel-
zeit startet ab ca. Mitte Februar 
und schwankt je nach Witterung 
zwischen fünf und neun Wochen. 

Möchten auch Sie den Gras
fröschen und Erdkröten helfen, 
damit sie sicher zu ihrem Laich-
gebiet gelangen? Gerne dürfen 
Sie sich bei Sibylle Rupflin 
(mumsyb@hispeed.ch oder Tel. 
055 640 94 07) melden, um eine 
Einführung zu bekommen oder 
einfach mal zu schnuppern. Wer 
Freude an der Aufgabe hat, kann 
als Springer eingesetzt werden oder 
darf sich auch gleich für einen 
Kontrollgang pro Woche verpflich-
ten. Der Verein Schänner Natur 
und der Gemeinderat Schänis freu- 
en sich und sind dankbar, wenn 
sich viele Menschen für unsere 
Amphibien einsetzen und bei die-
ser bereichernden und sinnvollen 
Aufgabe mitwirken.

Mach mit beim «Amphibientaxi»  
in Schänis!
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Informationen des Verwaltungsrates  
der Wasserkorporation Schänis

Bürgerversammlung
Die ordentliche Bürgerversammlung findet statt am: 
Freitag, 5. April 2024

im Anschluss an die Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde 
Schänis, Mehrzweckgebäude, Hof 1, 8718 Schänis

Weitere Informationen dazu lesen Sie in der LinthSicht-Ausgabe  
Nr. 104 vom 15. März 2024.

Erneuerungswahlen 2024
Verwaltungsrätin Brigitta Schwitter (Aufgaben: Qualitätssicherung, 
Kataster, Pläne) hat dem Rat frühzeitig mitgeteilt, dass Sie sich  
für die Erneuerungswahl im Herbst 2024 nicht mehr zur Verfügung 
stellen wird. 
Der Verwaltungsrat hat eine geeignete Person angefragt und 
empfiehlt diese zur Wahl.

Ebenfalls hat Frau Andrea Jud-Steiner informiert, dass Sie als 
Mitglied der Geschäftsprüfungskommission per Ende 2024  
demissioniert. 
Wenn Sie dieses Amt als Mitglied der Geschäftsprüfungskommission 
interessiert, melden Sie sich bitte beim Verwaltungsrat der  
Wasserkorporation Schänis (Tel. 079 262 22 17 oder praesident@
wkschaenis.ch). 
Wahlempfehlungen können bis Eingabeschluss gemäss späterer 
Publikation abgegeben werden.

� Der Verwaltungsrat

Frederik Mannli Trio
An der Decke des Kulturlokals 
hängen bereits zwei Setlisten der 
Schänner Band Frederik Mannli 
Trio – am 1. März kommt nun 
eine dritte dazu.

Die Brüder Res und Mario Steiner 
wuchsen – genau wie Lea Giger – 
in der Gallusgasse in Schänis auf. 
Das Steinmassiv «Federimannli» 
stets im Blick. So liessen sich die 
drei von der mit der Federi verbun-
denen Sagengestalt inspirieren und 
gründeten im Jahre 2016 das Fre-

derik Mannli Trio. Seitdem covern 
sie Songs verschiedener Genres und 
bringen ihren ganz eigenen Stil 
mit ein. 

Das Konzert beginnt um 20.30 
Uhr, der Eintritt kostet CHF 10.–.

Lokal geöffnet: 
Do., 19.00 – 23.30 Uhr 

Museum geöffnet:  
Do., 19.00 – 21.00 Uhr

Anmeldung Newsletter über Homepage� kultur-schaenis.ch

Kleidertausch
Zeit für Frühling- und Sommer-
kleidung. Am 7. und 8. März ver-
wandelt sich das Kulti wieder zu 
einem Second-Hand-Lädeli. 

Der Kleidertausch funktioniert 
so: Am 7. März können von 19 bis 
20 Uhr bis zu zehn Kleidungsstücke 
abgegeben werden. Am 8. März ab 
19 Uhr finden die Kleidungsstücke 
dann ein neues Zuhause.

Sabine Schwarzenbach-Böhm:  
Aufbruch in Holz und Stein

Am Freitag, 16. Februar, eröffnet 
Sabine Schwarzenbach-Böhm aus 
Uznach ihre Ausstellung im Kulti.

Die Preisträgerin der Skulptura 
2023 in Buxheim schloss letztes 
Jahr erfolgreich mit Diplom an der 
Bildhauerschule in Peccia ab und 
beschäftigte sich intensiv mit dem 
Thema «Aufbruch». Wie uns un-
sere eigenen Ballaststeine oft den 
Aufbruch erschweren oder sogar 
verhindern, zeigt sie in ihrer Ab-
schlussarbeit aus Zedernholz. Auf-
bruch findet das ganze Leben lang 
statt. Auch in ihren Werken aus 
Marmor und Basalt sind Zeichen 
des Lebens und des Aufbruchs zu 
finden. In ihrem Atelier an der 
Gasterstrasse arbeitet sie mit Stein, 
Holz und Papier. Dabei geschieht 
immer wieder ein neuer Aufbruch.

Die Vernissage beginnt um 19.30 
Uhr. Die Ausstellung ist bis am  
12. April geöffnet.

Horst Saiger: Ein Leben – eine Leidenschaft
Horst Saiger präsentiert am Frei-
tag, 23. Februar, den Film über 
sein Leben als Racer.

Er führt uns von seinem Kind-
heits-Traum, ein Motorradrenn-
fahrer zu werden, bis zu seinem 
schlimmsten Unfall. Vom Öster-
reichring bis zur Isle of Man, von 

den Anfängen auf der Rennstrecke 
über Superbike- und Endurance 

Impuls:  
Wolfgang Fasser, die Schönheit des Lebens

Am Mittwoch, 28. Februar, hören 
wir aus Wolfgang Fassers Leben als 
Musiktherapeut. 

Wolfgang Fasser ist blind. Er öff-
net Kindern mit Behinderung eine 
Tür ins Leben. Eine Geschichte 
über Hören und Sehen, die Mut 
macht. Er pendelt zwischen Afrika, 
der Schweiz und Italien. Zwischen 
Armut und Wohlstand. «Nel giar-
dino dei suoni – Im Garten der 
Klänge» heisst ein preisgekrönter 
Film, der zeigt, wie Wolfgang Fas-
ser arbeitet. Der italienisch-schwei-
zerische Filmemacher Nicola Belluci 
hat die Dokumentation über viel 
Jahre hinweg gedreht. Der Film er-

zählt, wie sich körperlich und geis-
tig behinderte Kinder mithilfe der 
Musiktherapie ihren Bezug zur Welt 
erobern.

Der Impulsabend beginnt um 
19 Uhr und bietet anschliessend 
eine Plattform für Gespräche, Fra-
gen und Antworten. Eintritt frei.
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Alpinale Kurzfilmfestival
Am Donnerstag, 14. März, darf 
Schänis erneut eines der ältesten 
Filmfestivals Österreichs bei sich 
begrüssen. Dabei werden sechs 
Kurzfilme aus Frankreich, den Nie-
derlanden und Österreich gezeigt.

Die Veranstaltung beginnt um 
19.30 Uhr. Eintritt: frei / Kollekte

WM bis zum Real Road Racing. 
Horst Saiger zeigt seine ersten 
Schritte im Fahrerlager, seine gröss-
ten Erfolge und seine bittersten 
Niederlagen. Eine Reise zu den 

spektakulärsten Rennstrecken der 
Welt.

Die Vorführung beginnt um 
19.30 Uhr, der Eintritt kostet CHF 
10.–.
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GEMEINDERAT

Mitteilungen aus dem Gemeinderat Januar 2024 – Teil 1
Der Gemeinderat Uznach hat im Januar 2024 
u.a. erwogen und beschlossen:
1.	�PICTS-Pensum wird 

Bedürfnissen angepasst
– Der digitale und mediale Wandel 

macht auch vor der Schule nicht 
Halt. Digitale Kompetenzen ge-
hören zum Alltag und müssen
möglichst früh vermittelt wer-
den. Es braucht Sach- und Fach-
kenntnis bei den Lehrpersonen,
um den Schülern/-innen diese
Kompetenzen zu vermitteln. Es
braucht aber auch spezielle Fähig-
keiten, um die digitalen Hilfs-
mittel sachgerecht zur Vermitt-

lung von Wissen und Bildung 
von Kompetenzen im Unterricht 
einsetzen zu können. 

– Der Gemeinderat hat daher be-
reits 2020 das Medien- und In-
formatik-Konzept an die neuen
Herausforderungen angepasst.
Darin enthalten ist ein «umfas-
sender Pädagogischer ICT-Sup-
port» sprich PICTS (pädagogi-
scher Informations- und Kom-
munikationstechnologien-Sup-
port).

– Auf jeder Schulstufe soll eine
PICTS-Beratungsperson beauf-
tragt werden, um Lehrern/-innen 
bei der Planung und Durchfüh-
rung von Unterricht mit ICT-
Nutzung Unterstützung zu bie-
ten. Das ist notwendig und sinn-
voll vor dem Hintergrund, dass:
– �der Kanton St. Gallen die Digi-

tale Bildungsoffensive voran-
treibt,

– �die Schule Uznach von der Pä-
dagogischen Hochschule als
Modellschule begleitet wird,
um die digitale Transformation 
umzusetzen, und

– �sämtliche Lehrpersonen ver-
pflichtet sind, innerhalb von
vier Jahren rund 70 Stunden
Weiterbildung im Selbststudium 
(Aprendo) zu betreiben und
damit die digitalen Kompeten-
zen zu erweitern. Diese gilt es
in der Folge im Unterricht um-
zusetzen, wozu die PICTS-Be-
ratungspersonen Support leisten. 

– Übrigens: Der rein technische
ICT-Support wird von den Lehr-
personen geschätzt und als aus-
reichend empfunden. Die erste
Evaluation der Modellschule hat 
aber gezeigt, dass das Fehlen
einer umfassenden Unterstützung 

GEMEINDERAT

Mitteilungen aus dem Gemeinderat Dezember 2023
Der Gemeinderat Uznach hat im Dezember 2023 
u.a. erwogen und beschlossen:
1.	�Stellenplan der Gemeinde-

verwaltung 2024 genehmigt
– Die Budgetversammlung vom

4.12.2023 hat etliche Stellenbe-
gehren gutgeheissen.

– Der aktuelle Stellenplan wird
daher auf das Jahr 2024 um 40 % 
auf neu 5581 Stellenprozente er-
höht. Darin enthalten sind fol-
gende Änderungen:
– �HR-Verantwortliche/r: neu ge-

schaffene Stelle mit 50 %, Da-
tum Eintritt noch offen.

– �Bereichsleitung Gesellschaft & 
Soziales: 100 % ab 1.2.2024,
inkl. 30 % AHV-Zweigstelle, die 
im Gegenzug im Einwohner-
amt wegfällt.

– �Steueramt: Besetzung der va-
kanten Stelle von 40 % mit 40
bis 50 %.

– �Grundbuchamt: Wegen Zu-
sammenschluss Uznach und
Gommiswald ab 1.1.2024 fal-
len 200 % weg, im Gegenzug
entstehen Kosten für externe
Leistungen.

– �Projektleitung Bereich Planung,
Bau & Infrastruktur: Besetzung 
der vakanten Stelle von 40 %,
zusätzliches Pensum für interne 
Projektarbeit und Biodiversität.

– �Bibliothek: Pensenerhöhung 
um 15 %.

2.	�Anpassung Gebührentarif 
zum Abwasserreglement

– Auf den 1.7.2023 ist das neue Ab-
wasserreglement mit dem neuen 
Gebührentarif in Kraft getreten
(vgl. LinthSicht Juni 2023).

– Der Gebührentarif hat nun kor-
rigiert werden müssen, weil sich
vor vielen Jahren ein sogenann-

ter «Zirkelschluss» zwischen Re-
glement und Gebührentarif ein-
geschlichen hat: Das Reglement 
verweist bzgl. Abstufung auf den 
Gebührentarif und der Gebüh-
rentarif auf das Abwasserregle-
ment. 

– Die Lücke bzgl. Herabsetzung der 
Grund- resp. Meteorwasserge-
bühr wird nun im Gebührenta-
rif Ziffer 1 lit. c) gefüllt wie folgt: 
Streichung von: «Massgaben bzgl. 
Erhöhung / Herabsetzung und Son-
derfälle (siehe Art. 24 und 25).»
Neue Formulierung: «Die Gebühr
wird um die Hälfte herabgesetzt,
wenn das anfallende Meteorwasser 
sämtlicher versiegelter Flächen eines 
Grundstückes in eine Versickerung
oder über eine Retentionsanlage in 
einen Vorfluter eingeleitet wird.
Die Gebühr wird um einen Viertel
herabgesetzt, wenn dies zumindest
für die Hälfte aller versiegelter Flä-
chen gilt.»

– Der neue Gebührentarif wird auf 
den 1.7.2024 in Kraft gesetzt wer-
den.

3.	�Kata Piroch in Kommission
Interkulturelles Zusammen-
leben

– Kata Piroch, neue Co-Leiterin
Jugendarbeit Uznach, ist in die
Kommission Interkulturelles Zu-
sammenleben (KIZ) bestellt wor-
den.

4.	�Michael Röther jun. in
Naturschutzkommission

– Michael Röther jun. ist in die
Naturschutzkommission Uznach 
(nakuz) gewählt worden.

5.	�Sistierung Projekt «Informa-
tion und Begrüssung»

– Seit 2018 werden im Projekt «In-
formation und Begrüssung» aus
dem Ausland nach Uznach zuge-
zogene Personen individuell be-
grüsst. Sie werden bei der Anmel-
dung auf dem Einwohneramt zu
einem Informations- und Begrüs
sungsgespräch eingeladen. Die
Gesprächsteilnehmenden werden 
über ihre Rechte und Pflichten
informiert und erhalten wich-
tige alltagspraktische Auskünfte; 
diese sind wichtig für das Zu-
sammenleben in der Gemeinde
und unter Nachbarn/-innen.

– Inzwischen wird eine illustrierte 
Gemeindebroschüre abgegeben.
Diese enthält sämtliche relevan-
ten Informationen, die auch in
den Begrüssungsgesprächen im
direkten Austausch vermittelt wer-
den. Zudem steht mit hallo.ch
auch ein digitales Angebot zur
Verfügung.

– Mittlerweile werden die Gesprä-
che kaum mehr nachgefragt. Der 
«Ertrag» von lediglich zwei aus
46 möglichen Gesprächen bis
Ende November rechtfertigt den 
Aufwand von rund 60 Arbeits-
stunden nicht. Die Begrüssungs-
gespräche werden daher sistiert.

– Grundsätzlich ist es dem Rat ein
Anliegen, wegen des hohen Mig
rationsanteils in Uznach Integra-
tionsprojekte zu fördern. Er prüft 
daher zu gegebener Zeit gern
allfällige andere Projekte.

6.	�Aufsichtsrechtliche Prüfung 
der Gemeindeverwaltung

– Das Amt für Gemeinden und
Bürgerrecht prüfte im September
2023 die Amts- und Haushalts-
führung sowie die Einhaltung

der massgebenden gesetzlichen 
Bestimmungen im Rechnungs-
jahr 2022. Die letzte aufsichts
rechtliche Prüfung war für das 
Rechnungsjahr 2017 erfolgt.

– Das Amt für Gemeinden mo-
niert einzig, dass für Mehrausga-
ben und unvorhersehbare Aus-
gaben die notwendigen Kredite
rechtzeitig einzuholen sind. Bei
gebundenen oder dringlichen
Ausgaben muss der Rat die Ge-
bundenheit resp. Dringlichkeit
feststellen. Die Beschlüsse über
die Kredite hat der Rat grund-
sätzlich vor der Mehrausgabe
und «im gleichen Rechnungs-
jahr» zu fassen. Die angewende-
ten Ausgabenkompetenzen, die
Art des Kredits und die Betrags-
höhe sind im Ratsbeschluss zu
protokollieren.

– Der Gemeinderat nimmt erfreut
Kenntnis vom wiederum guten
Bericht der aufsichtsrechtlichen
Prüfung durch das Departement 
des Innern und dankt den ein-
zelnen Abteilungen, speziell der
Finanzverwaltung, für die ge-
wissenhafte Amtsführung.

7.	�Teilsanierung Turnhalle 
Letzi und Umnutzung
untere Turnhalle resp.
bestehende Werkräume

– Der Auftrag für die Architektur-
arbeiten ist der Hug Bau AG, Al-
tendorf, erteilt worden. Im Auf-
trag enthalten ist auch die Bau-
leitung. Offerten eingereicht ha-
ben insgesamt sechs Firmen.
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durch PICTS als «Stressfaktor» 
wahrgenommen wird. 

– Vor diesem Hintergrund wird
die Schaffung folgender Pensen
innerhalb des Personalpools ab
Schuljahr 2024/2025 genehmigt: 
– �50 % für Kindergarten und Un-

terstufe zusammen
– �je 10 % für Mittel- und Ober-

stufe (soll auf 2025/2026 auf zu-
sammen 50 % aufgestockt wer-
den).

2.	�Erwahrung Bürgerschafts
beschlüsse vom 4. Dezember

– Gegen die Abstimmungen der
Bürgerversammlung vom 4.12.
2023 ist innert Frist keine Be-
schwerde erhoben worden. Auch 
ist keine Protokollbeschwerde
mit einem Antrag auf Berichti-
gung des Protokolls eingegangen. 

– Von 3943 Stimmberechtigten ha-
ben 348 teilgenommen, was einer 
Stimmbeteiligung von 8,83 % ent-
spricht.

– Somit ist das Ergebnis der Ab-
stimmungen der Bürgerversamm-
lung rechtskräftig geworden und
die Anträge des Gemeinderats:
– �bzgl. Projektierungskredit von 

CHF 600 000 (Planung Neubau
Kindergarten- und Unterstufen-
schulhaus Am Bach) ist zurück-
gewiesen worden.

– �bzgl. Planungs- und Baukredit
(Anbau zwei Klassenzimmer
mit Nebenräumen im Schul-
haus Bifang) von CHF 987 000
ist angenommen worden.

– �bzgl. beschriebenen Planungs- 
und Baukrediten (Teilsanierung 
Turnhalle und Umnutzung un-
tere Turnhalle Letzi zu Werk
räumen resp. bestehende Werk
räume zu Schulzimmern) von 
CHF 630 000 ist angenommen 
worden.

– �bzgl. beschriebenen Planungs- 
und Bauprojekten (Sanierung
Garderoben/Nasszellen, An-
bau Schwimmbad) von CHF
2 800 000 ist angenommen wor-
den.

– �bzgl. Gemeindebeitrag von ma-
ximal CHF 1 100 000 an den

Bau eines Kunstrasenspielfeldes 
des FC Uznach ist angenom-
men worden. 

– �bzgl. Budget 2024 von Erfolgs- 
und Investitionsrechnung ist
mit den an der Versammlung
vorgenommenen Änderungen
angenommen worden, womit
der Gemeindesteuerfuss von
bisher 112 % auf neu 110 % ge-
senkt worden ist.

3.	�Schulraumerweiterung 
Bifang

– Ab dem kommenden Schuljahr
2024/2025 benötigt die Unter-
stufe Uznach ein zusätzliches
Klassenzimmer für die neue
Klasse und ein zusätzliches Klas-
senzimmer für die räumliche
Entlastung im Schulhaus Wein-
berg. Für die Entlastung im
Schulhaus Bifang braucht es zu-
sätzlich zwei Therapieräume.

– Die Lösung liegt im Neubau von 
zwei Klassenzimmern im Schul-
haus Bifang. Über zwei Ge-
schosse werden die beiden Klas-
senzimmer in die U-förmige
Öffnung zwischen der Aula,
dem Hauptbau und der Turn-
halle integriert. Dies gibt zu-
sätzlich Raum für je einen The-
rapieraum und eine Garderobe
pro Geschoss.

– Gemäss Beschluss der Bürger-
schaft vom 4.12.2023 hat der
Gemeinderat entschieden: Der
zweigeschossige Anbau für die
Klassenräume wird mit Holz-
bau-Elementen realisiert, was eine 
Vorfertigung in der Werkstatt
und eine verkürzte Bauzeit vor
Ort ermöglicht. Der Auftrag für
die Planung und zeitgerechte
Umsetzung ist der Holzbau
Linth GmbH, Gommiswald, er-
teilt worden.

4.	�Schiessprogramm 
Schützenverein Uznach

– Der vom Schützenverein Uznach
vorgelegte Schiessplan 2024 sieht 
37 Halbtage vor, darunter 16 Wo-
chentage und 13 Samstagvor-
mittage und 8 Samstagnachmit-

tage. Im Jahr 2023 waren 36 Halb-
tage bewilligt. 

– Der Gemeinderat ist vom Schüt-
zenverein eingeladen worden, an 
einem Schiessen teilzunehmen.
Der Rat plant, mindestens ein
Abzeichen zu erringen.

5.	�Beitrag an 
IG Stadt:Kunst:Garten für
Biodiversität und Kultur

– 2023 wurde mit einer Anschub-
finanzierung der Gemeinde und 
der tatkräftigen Unterstützung
der Werksmitarbeitenden beim
Altersheim Städtli ein Projekt
umgesetzt, das bzgl. Biodiversität 
und künstlerischer Gestaltung
überzeugt. Es erfreut nicht nur
die Bewohnenden und das Per-
sonal des Heims, sondern die
zahlreichen Spaziergänger/-innen. 

– Die Interessengemeinschaft (IG) 
plant im Jahr 2024 weitere Pro-
jekte u.a. beim Altersheim Städtli.
Sie ersucht die Gemeinde um
weitere Kostengutsprachen. In
diesen Beträgen sind Material-,
Transport- und Installationskos-
ten, Infotafeln, Spesen und ein
bescheidenes Honorar für die
Kunstschaffenden enthalten, je-
doch nicht die Kosten für die
Pflanzung von zusätzlichen
Sträuchern.

– Der Gemeinderat verdankt das
Engagement, das auf Anklang

stösst. Er stellt je CHF 2000 für 
den Kultur- und Biodiversitäts-
teil zur Verfügung. Weitere Bei-
träge will der Gemeinderat zu-
künftig nur noch im Rahmen 
der Richtlinien zur Ausrichtung 
von Vereinsbeiträge sprechen. 

6.	�Asylzentrum Linth 
läuft rund

– Der Gemeindepräsident trifft 
sich regelmässig mit der Leitung
des Asylzentrums Linth, der
Kantonspolizei sowie einer Ver-
tretung des Migrationsamtes zu
einem runden Tisch.

– Es darf berichtet werden, dass
der Betrieb dank der umsichti-
gen Führung und engen Betreu-
ung weiterhin ruhig und geord-
net läuft.

– Im Dezember 2023 wurden 144
Bewohnende betreut und be-
schäftigt, darunter 27 Familien
mit gesamt 85 Personen. Es darf
davon ausgegangen werden, dass 
auch eine moderate Erhöhung
der Belegung nicht zu Anstän-
den Anlass geben wird.

Newsletter abonnieren –  
und wissen, was im  
Gemeinderat gerade Sache ist
Das ist ganz einfach: 

GRUNDBUCHAMT
Handänderungen im Grundbuchkreis Uznach

1. November bis 31. Dezember 2023

S C H U L E

In der Einheitsgemeinde Uznach werden 850 Lernende von über 
120 Lehrpersonen vom Kindergarten bis zur Oberstufe in  
10 Schulhäusern unterrichtet. Als Modelschule der IT-Bildungs
offensive des Kantons St. Gallen bauen wir unseren pädagogischen 
Support aus. Dafür suchen wir eine

Fachperson pädagogischer 
ICT-Support (ca. 50 %) 
Detaillierte Informationen zur Stelle sowie zur Schule Uznach 
finden Sie unter www.schule-uznach.ch.
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Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: 
www.bibliothek-uznach.ch

Bibliothek live …
Sa., 17. Februar, 9.30 – 11.30 Uhr

Eröffnung Saatgut-Bibliothek 
Neu gibt es in der Bibliothek Uz-
nach eine Saatgut-Bibliothek. Der 
Eröffnungsanlass inkl. Tauschbörse 
findet am Samstag, 17. Februar, 
von 9.30 bis 11.30 Uhr, statt. 

Betreut wird das Angebot von der 
Regiogruppe «Permakultur Linth».

Mi., 28. Februar, 9.00 Uhr

Bi-Ba-Buchstart 
Reime, Verse und Fingerspiele 
für Kinder von 6 Monaten bis 
3 Jahren (mit Begleitperson)
Zusammen mit der Leseanimato-
rin SIKJM Heidi Brunner entde-
cken die Kinder spielerisch die Welt 
der Sprache und Geschichten.

Eintritt frei, herzlich willkommen!

KULTUR-ECKE

Bibliothek Uznach (www.bibliothek-uznach.ch)
– �Eröffnung Saatgut-Bibliothek am 17. Februar
– Bi-Ba-Buchstart am 28. Februar

ZEITFALTEN, Obergasse 12 (www.zeitfalten.ch)
– �Ausstellung «raumSpielraum» am 17. und 24. Februar, 15 – 18 Uhr,

und 21. und 28. Februar, 18.00 – 20.30 Uhr

Ausstellung «Wassers Kraft», Begegnungszentrum
– am 26. Februar, 19 Uhr, letzte Führung

«Männerchor trifft Kunst» 
– �am 2. März, ab 13.30 Uhr im Evang. Kirchgemeindehaus,

16.30 Uhr Flügelkonzert, 17.30 Uhr Auktion

Musikverein Harmonie (www.mhu.ch)
– Jahreskonzert am 2. März

Rotfarb (www.rotfarb.ch)
– Justina Lee Brown, Lost Child Album Tour, am 2. März

GEMEINDERAT

Steuer- und Jahresabschluss 2023

Die Gemeinde Uznach wird 
wie üblich den Steuerab-
schluss zusammen mit dem 

Jahresabschluss veröffentlichen und 
zwar in der April-Ausgabe. Erst zu 

diesem Zeitpunkt ist eine Gesamt-
schau möglich. Dann können die 
Einnahmen sowie die Ausgaben 
sowohl mit dem Budget als auch 
miteinander verglichen werden.

Voranzeige BURGERVERSAMMLUNG

Freitag, 5. April 2025, 19.00 Uhr, 
in der Aula des Oberstufenschulhauses Haslen in Uznach

Die notwendigen Unterlagen werden den Stimmbürger:innen 
rechtzeitig zugestellt. 

Im Altersheim Städtli leben 32 betagte und zum Teil schwer pflege-
bedürftige Menschen. Um eine professionelle, individuelle Beglei-
tung, Pflege und Betreuung sicherzustellen, arbeiten alle Fach- 
bereiche eng zusammen. Es ist uns wichtig, den Bewohnern/-innen 
ein «neues Daheim» anzubieten, in welchem sie möglichst selbst
bestimmt und ressourcenorientiert wohnen können; ihre individuelle 
Lebensqualität möchten wir erhalten und fördern.

Um diese Ziele zu erreichen, suchen wir per sofort oder nach  
Vereinbarung für einen 6-monatigen befristeten Einsatz eine/n

Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ 
(50 – 100 %) als temporäre Unterstützung
Ihre Haupttätigkeiten: 
■ ��Übernehmen und Sicherstellen einer fachgerechten,

individuellen Pflege und Betreuung
■ ��Führen und Schreiben von Pflegedokumentationen (LOBOS)
■ ��Übernehmen der Tagesverantwortung
■ ��Terminmanagement der Bewohner/-innen
■ ��Durch- und Nachführen von Visiten mit den Hausärzten
■ ��Unterstützen bei der Begleitung von Auszubildenden

Ihr Profil:
■ �Ausbildung als Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ oder

gleichwertige SRK-anerkannte Ausbildung
■ ��Ein hohes Mass an Sozialkompetenz, Verantwortungs

bewusstsein und Selbständigkeit
■ ��Einfühlsame, empathische und wertfreie Kommunikations

fähigkeit
■ ��Bereitschaft zur konstruktiven Zusammenarbeit

Wir bieten Ihnen:
■ �Einen Arbeitsplatz in einem innovativen Umfeld mit familiärem

Arbeitsklima
■ ��Ein anspruchsvolles und selbständiges Tätigkeitsfeld
■ ��Soziale, zeitgemässe Anstellungsbedingungen der Gemeinde

Uznach

Weitere Informationen finden Sie unter www.aph-staedtli.ch. 

Interessiert? 
Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne Tanja Eberle, Leiterin 
Pflege und Betreuung, Telefon 055 285 10 12. Wir freuen uns auf 
Ihre vollständige Bewerbung an bewerbung@aph-staedtli.ch.

GUT ZU WISSEN
Grünabfuhr: 
16. Februar und
15. März

Kartonabfuhr: 
6. März

Papiersammlung: 
9. März



UZNACH 21

Seit 1. Januar gelten bei der 
Gemeindeverwaltung 
Uznach folgende Öffnungs-
zeiten:

Montag
8.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr

Dienstag bis Donnerstag	
8.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 16.30 Uhr 

Freitag
8.00 – 14.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)

Die neuen, durchgehenden Öff-
nungszeiten am Freitag von 
8 – 14 Uhr ermöglichen es 
Kunden/-innen, Geschäfte am 
Schalter über den Mittag abzu-
wickeln. 

Korrigendum

MUSIKSCHULE

Musikschule öffnet die Türen

Am Samstag, 16. März, fin-
det im Schulhaus Letzi in 
Uznach zwischen 9.30 und 

12 Uhr der «Tag der offenen Tür» 
der Musikschule statt.

Ob Sie für Ihr Kind das richtige 
Instrument suchen, konkrete Fra-
gen haben oder selbst den lang ge-
hegten Wunsch nach Musikunter-
richt gerade jetzt aufgreifen möch-
ten – lassen Sie sich persönlich, 
individuell und kompetent von un-

seren Lehrpersonen in den Räumen 
der Musikschule beraten. Selbstver-
ständlich dürfen die Instrumente 
unverbindlich ausprobiert werden. 
Ergänzend dazu werden auch orga-
nisatorische Fragen rund um den 
Musikunterricht beantwortet.  

Weitere Informationen zu den 
Angeboten und Veranstaltungen 
der Musikschule sind unter www.
schule-uznach.ch abrufbar. 

Neue Talente entdecken, vor allem aber Freude finden.

Save the Date!

Samstag, 16. März, 14.00 – 15.30 Uhr,  
Spielplatz Linthof Markt, Uznach

Begegnungen gegen Rassismus!
Einweihung einer künstlerisch-gestalteten Sitzbank, 
umrahmt von einem Apéro mit multikultureller Musik-
einlage
Sie sind eingeladen, sich auf die Bank zu setzen, neue Menschen 
kennenzulernen und sich auch über das Thema Rassismus aus-
zutauschen. Wir hoffen auf spontane Begegnungen, die Men-
schen zusammen- und weiterbringen.
Wenn Menschen einander kennenlernen und merken, dass die 
gleichen Bedürfnisse, Vorlieben und Lebensthemen da sind, 
wird dem Rassismus etwas Wesentliches entgegengesetzt. Dar-
auf hoffen wir und dafür steht diese Bank!

Ihre Kommission interkulturelles Zusammenleben Uznach (KIZ), 
Regionale Fachstelle Integration Linthgebiet, 
Sernya Lötscher Stiftung – www.kreatief.ch

KANZLEI

Kleiner Rückblick, weil’s so 
schön war: Weihnachtsfeier für  

Seniorinnen und Senioren

Ruhe und Besinnlichkeit 
wünscht man sich in der 
Adventszeit. Bei der Senio-

renweihnachtsfeier, zu der die Ge-
meinde alle Einwohner/-innen ab 
dem 75. Lebensjahr eingeladen hat, 
traf das zu – mehr oder weniger. 

Gemeindepräsident Diego Forrer 
zeigte sich in seiner Begrüssung er-
freut über die Zahl von fast 200 
Besuchern/-innen, die den Weg in 
die festlich dekorierte Aula gefun-
den hatten. Die Feier wird im Auf-
trag des Gemeinderats seit einigen 
Jahren von Regula Löffel organi-
siert. Sie findet immer wieder ein 
Team, das beim Service zur Ver
fügung steht. Dass die Zusammen-
kunft weihnächtlichen Charakter 
trägt, bewiesen die Tischdekora-
tion und der wunderschön ge-
schmückte Weihnachtsbaum auf 
der Bühne.

Dann jagte ein Höhepunkt den an-
dern. Den (älteren) Gästen ist der 
Name «Trio Chesty» ein Begriff. 
Leo Jud als ehemaliger Frontmann 
der Band holte nochmals Lieder 
aus der Notenmappe wie «Silberfä-
den, Rote Lippen muss man küssen, 
Schornsteinfeger bring mir Glück, 
Einmal so – einmal so» und viele 
mehr. Da wurde spontan mitge-
sungen und mitgewippt. Michael 
Steuer, Seelsorger, sorgte dann wie-
der für bedächtige Ruhe mit weih-
nachtlichen Gedanken. Später stieg 
die Stimmung zum Siedepunkt. 
Leo Jud trat mit seiner Tochter  
Sarah Heer auf. Ihr Gesang verlieh 
der Feier besondere Momente. Es 
ist nicht verwunderlich, dass Sarah 
im KKL Luzern bestens bekannt 
ist. Zum Abschluss durfte natür-
lich «Stille Nacht – Heilige Nacht» 
nicht fehlen.

Sarah Heer-Jud mit Vater Leo Jud.

Uznach mit über 6900 Einwohnenden liegt im Herzen der Region 
Zürichsee-Linth. Zur Weiterentwicklung unseres Personaldienstes 
suchen wir per 1. Juni 2024 oder nach Vereinbarung eine engagierte 
Persönlichkeit als

Personalfachfrau/-mann  
(50 bis 70%)
Weitere Informationen über die Gemeinde Uznach  
finden Sie unter www.uznach.ch.
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EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE UZNACH
UND UMGEBUNG

Vorstellungs-Gottesdienst
Sonntag, 25. Februar, 10 Uhr, 
evang. Kirche Uznach

Die Kirchenvorsteherschaft freut sich, dass sich 
Pfarrer Ruedi Hofer der Gemeinde in diesem 
Gottesdienst persönlich vorstellen wird. 

Anschliessend besteht beim Chile-Kafi die 
Möglichkeit, mit ihm ins Gespräch zu kommen. 
Pfarrer Ruedi Hofer wird an der Kirchgemein-
deversammlung vom 24. März als neuer Pfarrer 
zur Wahl vorgeschlagen werden.

Kirche Kunterbunt
Samstag, 17. Februar, 10 – 13 Uhr 
Kirchgemeindehaus Uznach

Das ökumenische Familien-Ange-
bot in Uznach. Kirche Kunterbunt 
ist frech und wild und somit eine 
wundervolle Kirche für die ganze 
Familie. Kreativ sein, experimen-
tieren, Geschicklichkeit zeigen, sich 

austoben, Musik, Geschichten und 
Gedanken über Gott und die Welt 
und vieles mehr. Abgeschlossen 
wird das Ganze mit einem gemein-
samen Zmittag. 

Weitere Infos und Anmeldung 
bei Kathrin Kägi (kathrin.kaegi@
evang-uznach.ch).

Ökumenische Fastenzeit Eschenbach
«Jeder Beitrag zählt», jeweils 
19.30 bis 21 Uhr, Abschluss mit Tee 
und Suppe.

Auch in diesem Jahr bieten wir 
Ihnen in der Fastenzeit an drei 
Abenden Zeit und Raum für sich. 
Besuchen Sie einen oder mehrere 
Abende, um sich auf dem Weg 
durch die Fastenzeit durch Erle-
ben, Kreativität, Gesang und Aus-
tausch zur diesjährigen Kampagne 
von HEKS / Fastenaktion inspirie-
ren zu lassen.

Dienstag, 20. Februar: 
Jeder Handabdruck zählt
Wir lernen den ökologischen Hand-
abdruck lustvoll und interaktiv 
kennen und entdecken unseren 

Handlungsspielraum für mehr Kli-
magerechtigkeit.

Ort: Pfarreiheim «Pfus» in Eschen-
bach; Leitung: Vanessa Lange, Mit-
arbeiterin Fastenaktion.

Donnerstag, 7. März: 
Jede Stimme zählt
Lieder singen mit Fabienne Romer 
in der Kirche Eschenbach.

Dienstag, 19. März: 
Jeder Buchstabe zählt
Wir erleben einen Bibliolog.

Ort: Pfarreiheim «Pfus» Eschen-
bach; Leitung: Pfarrer Martin Jud.
Weitere Informationen finden Sie 
in den aufliegenden Flyern.
Ökumen. Arbeitsgruppe Eschenbach

Begegnungs-Nachmittag
Do., 29. Februar, 14.30 – 16.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach

«Leichtigkeit und Humor 
im Alltag» 
Wünschen Sie sich für Ihren Alltag 
eine Prise oder eher eine grosse 
Portion Humor? Auf erfrischende 
Art und Weise entführt Sie Clow-
nin Pirulla in diese fröhliche Welt. 
Sie erzählt über die verschiedenen 

Facetten des Humors, wie der 
Blick für Humor geschärft werden 
kann und warum uns Humor mit 
Leichtigkeit beflügeln kann.
Beitrag zur Unkostendeckung: CHF 
20.–. Referentin Brigitte Schanz, Hu-
mor & Clownerie Bachelor of Arts 
in Kunst, Theater & Clownerie /
Bewegungspädagogik und Erwach
senenbildung.

Weltgebetstag am Freitag, 1. März
«... durch das Band des 
Friedens»
Wie schon im Jahr 1994 haben 
christliche Palästinenserinnen die 
Weltgebetstagsliturgie für das Jahr 
2024 verfasst. Gerade in der aktu-
ell sehr schwierigen Lage stellt die 
Feier mit Bezug zum Epheserbrief 
(4,1 – 7) die dringende Frage, ob 
ein friedliches Miteinander statt 

Gegeneinander möglich wird 
«durch das Band des Friedens».

Folgende ökumenische 
Gottesdienste sind jeweils 
um 19 Uhr geplant:
– Eschenbach, kath. Pfarrkirche
– Uznach, evang. Kirche
– Rieden, kath. Pfarrkirche
– Schmerikon, kath. Pfarrkirche

KANZLEI

Füttern von Vögeln im Winter

Grundsätzlich sind unsere 
einheimischen Wildtiere 
bestens auf den Winter vor-

bereitet und finden meist genü-
gend Nahrung. Einzig bei den Vö-
geln ist es ein wenig anders: Durch 
das Ausräumen der Natur und die 
Intensivierung der Landwirtschaft 
ist das natürliche Futterangebot 
für Vögel geringer geworden. Der 
Schweizerische Tierschutz emp-
fiehlt deshalb eine Zufütterung in 
den Wintermonaten. 

Empfohlen wird eine Zufütte-
rung bei Singvögeln im eigenen 
Garten oder auf dem Balkon. Da-
mit ergeben sich auch wertvolle 
Beobachtungsmöglichkeiten. Die 
Winterfütterung kommt in erster 
Linie den häufigsten Brutvögeln 
und Wintergästen zugute, etwa 
Kohlmeisen, Blaumeisen, Haussper
lingen, Amseln und Finken.

Grundsätze für massvolles, 
richtiges Füttern
1. 	�Wann füttern? Gefüttert wird

speziell bei geschlossener Schnee-
decke oder hart gefrorenem Bo-
den. Am besten wird das Futter
am Morgen und ev. nochmals
am späten Nachmittag angebo-
ten – das hilft, die lange Winter-
nacht zu überstehen.

2. 	�Wie viel füttern? Massvoll füttern
und keine Massenfutterstelle ein-
richten. Viele Vögel auf engstem 
Raum führen zu kräftezehren-
den Auseinandersetzungen und
zu erhöhter Gefahr von Krank-
heitsübertragungen durch die
Anhäufung von Kot. Besser meh-
rere kleinere, dezentrale Futter-
stellen anbieten.

3. 	�Was füttern? Unsere Vögel sind
keine Allesfresser: Essensreste ha-
ben im Futterhäuschen nichts
verloren. Eine falsche Fütterung 
schadet den Tieren – sie können
sogar daran sterben.
	�Für Körnerfresser wie Finken und 
Spatzen gibt es qualitativ gute
Körnermischungen mit Sonnen-
blumenkernen und Hanfsamen. 
Getreidekörner – vorhanden in
billigem Futter – fressen prak-
tisch nur Tauben und Spatzen.
Amseln, Rotkehlchen oder Mei-
sen nehmen gerne Äpfel, Rosi-
nen und auch zerkleinerte Nüsse 
an, fressen im Winter aber auch
Körner.
	�Meisenknödel sollten nur spora-
disch angeboten werden, da zu
fetthaltiges Futter den Bruterfolg
von Meisen verringern kann.
Herabfallende Futterstücke fres-
sen Amseln, Rotkehlchen wie
auch Finken, Spatzen und an-
dere Körnerfresser gerne vom
Boden auf. Viele Vögel stöbern

auch gerne im Komposthaufen 
(oberste Schicht umdrehen). 

4. 	�Ein Futterhäuschen soll so auf-
gestellt werden, dass die Vögel
vor Katzen sicher sind: Genü-
gend hoch aufhängen oder auf
einen Pfahl montieren, über-
sichtliche Stelle wählen, damit
sich Katzen nicht unbemerkt
anschleichen können. Am besten 
eignen sich Futterhäuschen, in
dem die Vögel auf einer Stange
sitzen müssen und sich nicht ins 
Futter stellen können. Das Futter 
muss trocken bleiben, darf also
nicht offen angeboten werden,
sonst wird es schimmlig und
durch Kot verschmutzt (Krank-
heitserreger).

5. 	�Auch im Winter sind Vögel auf
Trinkwasser angewiesen und neh-
men sogar ab und zu ein Bad zur 
Gefiederpflege. Eine Wasserstelle 
in Form eines Vogelbades oder
einer Vogeltränke muss stets sau-
ber gehalten werden, sonst kön-
nen sich darin Krankheitskeime 
vermehren.

Übrigens: Enten und Schwäne fin-
den auch im Winter genügend Nah-
rung. Sollte ein Gewässer zufrieren, 
fliegen die Tiere in der Regel in ein 
anderes, welches noch Nahrung 
bietet. Wasservögel müssen also 
nicht gefüttert werden, sicherlich 
nicht mit Brot, das zu einer Fehler-
nährung führen kann. 

Und zuguterletzt: Finden sich in 
unserem Garten noch Hecken aus 
einheimischen Gehölzen, Blumen-
wiesen mit einheimischen Pflanzen 
und ein Komposthaufen, ist der 
Tisch für die Vögel reich gedeckt. 
Strukturen wie Asthaufen, Trocken-
mauern und Steinhaufen bieten 
Verstecke, Nistmöglichkeiten und 
Nahrungsquellen. Solche Lebens-
räume helfen den gefiederten 
Freunden zu überleben und erfolg-
reich Junge aufzuziehen – und das 
ist gut für alle (was Mücken und 
Fliegen vielleicht anders sehen).
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KANZLEI

Serie: Gib der Gemeinde ein Gesicht
Schnell wird gesagt «Die auf der Gemeinde …» und oft hört man «Irgendjemand von  
der Verwaltung». Wir stellen Ihnen in den nächsten Monaten immer mal wieder ein Amt 
oder einen Bereich vor und zeigen Ihnen, wer dahinter steht und was für Sie tut.

Teil 3: Allgemeine Verwaltung
Der Bereich Allgemeine Verwal-
tung wird vom Gemeindepräsiden-
ten Diego Forrer als Bereichsleiter 
geführt und beinhaltet den Zivil-
standskreis, den Betreibungskreis 
und das Einwohneramt. 

Zivilstandskreis
Für das Funktionieren unseres 
Staates ist die genaue Registrie-
rung der Bürger/-innen unablässig. 
Im Zivilstandskreis Uznach werden 
die Zivilstandsregister der Gemein-
den Amden, Benken, Gommis-
wald, Kaltbrunn, Schänis, Schme-
rikon, Uznach und Weesen geführt. 
Die Beurkundung von Ereignissen 
wie Geburt, Ehe und Tod sowie die 
Entgegennahme von Kindesaner-
kennungen und Namenserklärun-
gen bilden die Kernaufgaben einer 
Zivilstandsbeamtin. Aufgrund der 
stark zugenommenen Migration 
sind auch viele ausländische Urkun-
den und Dokumente zu prüfen. 
Dies ist nicht nur zeitintensiv, es 
erfordert auch gute Fach- und 
Rechtskenntnisse.

Die Amtstätigkeit erfordert hohe 
Genauigkeit, Verantwortungsbe-
wusstsein und viel Kopfarbeit. Die 
drei Zivilstandsbeamtinnen Nicole 
Küttel, Helga Cekaj und Rita Diet
helm schätzen an ihrem vielseitigen 
Beruf aber auch den regen Kunden
kontakt sowie die kreative Seite, 
welche diese Arbeit mit sich bringt. 
So freuen sich Brautpaare über eine 
individuelle Trauung, eine persön-
liche Ansprache und ein festlich 
hergerichtetes Trauungslokal. Freud 
und Leid liegen auf dem Zivil-
standsamt nah beieinander. Eine 
Zivilstandsbeamtin erlebt nicht 
nur strahlende Brautpaare und teilt 
die Glücksmomente mit dem Vater, 
der die Geburt seines Kindes an-
meldet. Sie erfährt auch Trauer 
und wird oftmals zur «Seelsorge-
rin», wenn die Nachricht vom Tod 
eines geliebten Menschen von den 
Angehörigen überbracht wird. 

In den Räumlichkeiten des Zivil-
standskreises Uznach ist auch das 
Bestattungsamt Uznach angesie-
delt. Bei einem Todesfall einer in 
Uznach wohnhaft gewesenen Per-
son wenden sich die Angehörigen 
betreffend Organisation der Be-
stattungsformalitäten an diese 
Amtsstelle. Zusammen mit den 
Hinterbliebenen werden u.a. Be-
stattungsart, Zeitpunkt und Ort 
der Beisetzung festgelegt. 

Ausländische Einwohner/innen aus 
Uznach, die das Schweizer Bürger-
recht erwerben wollen, wenden sich 
ans Einbürgerungssekretariat, das 
ebenfalls von den drei Zivilstands-
beamtinnen geführt wird. Interes-
sierte Personen, welche die Voraus-
setzungen für die Einbürgerung 
erfüllen, werden beraten und über 
den Ablauf des Einbürgerungsver-
fahrens informiert. Die eingereich-
ten Einbürgerungsgesuche werden 
vom Einbürgerungssekretariat ge-
prüft und dem Einbürgerungsrat 
zum Entscheid vorgelegt.

Einwohneramt 
Das Einwohneramt führt das Re-
gister über die ca. 6900 Einwoh
ner/-innen in Uznach und bildet 
die erste Anlaufstelle bei etlichen 
Fragestellungen. Sowohl am Schal-
ter wie auch am Telefon sind Lisa 
Huber und Edona Gashi täglich 
um das Wohl der Uzner/-innen be-
müht. 

Verschiedene Mutationen wie 
An- und Abmeldungen oder Adress
änderungen werden auf dem Ein-
wohneramt erfasst. Ausserdem ist 
das Einwohneramt zuständig für 
das Ausländerwesen und bildet die 
Schnittstelle zwischen Bürgern/ 
-innen und dem Migrationsamt in 
St. Gallen. 

Dokumente wie Wohnsitzbe-
scheinigungen oder Heimataus-
weise werden Ihnen ebenfalls vom 

Einwohneramt ausgestellt; Sie kön-
nen diese online via Homepage 
oder direkt am Schalter beantra-
gen. Eine zu verlängernde ID führt 
die Uzner/-innen ebenfalls ins Büro 
im 1. Stock, dabei ist die persönli-
che Vorsprache zwingend notwen-
dig. 

Per 1. Januar 2024 wurden die 
alten SBB-Tageskarten durch die 
neuen «Spartageskarten Gemeinde» 
abgelöst. Das Einwohneramt ist 
nach wie vor Verkaufsstelle und 
bietet diese exklusiv für Einwoh
ner/-innen von Uznach an.

Nicht nur über die Einwohner-
schaft hat das Einwohneramt den 
Überblick, sondern auch über die 
treuen Vierbeiner. Bei der Hunde-
kontrolle werden Hunde an- und 
abgemeldet und die jährliche Hun-
desteuer eingefordert. 

Die AHV-Zweigstelle ist eben-
falls diesem Amt angegliedert und 
bildet die Schnittstelle zwischen 
den Bürgern/-innen und der kan-
tonalen Ausgleichskasse (SVA 
St. Gallen). Allgemeine Auskünfte 
über die Beitragspflicht und die 
Leistungen gehören zum «daily 
business». 

Sie sehen, das Aufgabengebiet 
des Einwohneramts ist sehr gross. 
Es wird eng mit internen und ex-
ternen Ämtern zusammengearbei-
tet, was den Arbeitsalltag unglaub-
lich spannend und abwechslungs-
reich gestaltet.

Betreibungskreis
«Gib der Gemeinde ein Gesicht» – 
viele Personen assoziieren mit dem 
Betreibungsamt wohl eher ein bö-
ses als ein freundliches Gesicht – 
dabei handelt es sich aber definitiv 
um ein Vorurteil, jedenfalls in un-
seren Augen. 

Der Betreibungskreis Uznach, 
der ebenfalls für die Gemeinde 
Gommiswald zuständig ist, be-
schäftigt drei Mitarbeiter/-innen 
und eine Lernende. Dann ist da 
noch unser Büro-Hund Rio. Die-
ser ist zu einem wichtigen Team-
mitglied geworden. Er lenkt mit 
seiner unbekümmerten Art oftmals 
von Alltagssorgen ab oder wirkt 
allgemein beruhigend. 

Was genau machen Betreibungs
beamte/-innen? Die Kernaufgabe 
besteht darin, geschuldete Gelder 
von Gläubigern/-innen im Rahmen 
der gesetzlichen Richtlinien einzu-
treiben. Dies erfordert viel Fach- 
und Sozialkompetenz. Schuldner/ 
-innen – wie die Personen im Ge-
setz genannt werden – sind meist 
Menschen mit Geschichten, die 
Schicksalsschläge erlebt oder mit 
nicht alltäglichen Problemen zu 
kämpfen haben. In solchen Situa-
tionen ist von sämtlichen Mitar
beitern/-innen Fingerspitzengefühl 
respektive Feingefühl gefragt. 
Kommt hinzu, dass der Gang zum 
Betreibungsamt grossen Druck resp. 
Stress auslösen kann, was oftmals 
negative Gefühle auf Seiten der 
Schuldner/-innen auslöst. Die Auf-
gabe der Mitarbeitenden besteht 
darin, das nötige Verständnis auf-
zubringen, zuzuhören, sich auf die 
Person einzulassen und Mensch zu 
bleiben. Der Druck nimmt dann 
auch sehr schnell ab, und das Ge-
spräch und das Verfahren nehmen 
einen konstruktiven Verlauf. So 
kommt es immer wieder vor, dass 
wir einem Schuldner mit Freude 
sagen können «Hoffentlich sehen 
wir uns nicht wieder, zumindest 
nicht mehr in unserem Büro», denn 
dann sind sämtliche Betreibungs-
verfahren abgeschlossen. 

Und was macht das Betreibungs-
amt sonst noch? Sie möchten eine 
neue Wohnung mieten oder gar 
ein Eigenheim erwerben und be-
nötigen einen Betreibungsregister-
auszug? Gerne stellen wir einen 
Auszug aus und bescheinigen da-
mit – hoffentlich –, dass Sie keine 
Schulden haben. Sie vermieten Ge-
schäftsräumlichkeiten und der Mie-
ter bezahlt die Miete nicht? Auch 
hier sind wir zuständig. Ein Be-
kannter schuldet Ihnen Geld und 
bezahlt dies nicht zurück? Gerne 
tritt das Betreibungsamt auf Ihr 
Begehren ein.

Hinten v.l.n.r.: Arlinda Aliu, Chiara Tschümperlin, Edona Gashi, Katarina Vasic, 
Helga Cekaj, Rita Diethelm.
Vorne v.l.n.r.: Lisa Huber, Thomas Schiesser (mit Büro-Hund Rio), Nicole Küttel. 
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Politische Gemeinde Weesen

Einbürgerungsrat Weesen
Der Einbürgerungsrat Weesen hat am 20. Dezember 2023 

folgender Person das Gemeinde- und Ortsbürgerrecht von 

Weesen erteilt:

KLEMME Cornelia, geb. 5.11.1980, deutsche Staats

angehörige, wohnhaft Hauptstrasse 37, Weesen

Das Dossier liegt während 30 Tagen, d.h. vom 16. Februar 2024 

bis 19. März 2024, bei der Gemeinderatskanzlei, Büro 23, 

öffentlich auf. Für die Einsicht in das Auflagedossier ist mit der 

Gemeinderatskanzlei, Tel. 058 228 76 04, ein Termin zu verein-

baren. 

Stimmberechtigte Personen der Politischen Gemeinde Weesen 

können während der Auflagefrist Einsicht in das Auflagedossier 

nehmen und gegen den Einbürgerungsbeschluss schriftlich und 

begründet Einsprache erheben. Die Einsprache ist innert der 

Auflagefrist dem Einbürgerungsrat Weesen, Hauptstrasse 15, 

8872 Weesen, einzureichen.

EINBÜRGERUNGSRAT WEESEN

Bürgerversammlung 2024
Dienstag, 9. April 2024, 20.00 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus, Hofstrasse 11, 8872 Weesen

Geschäfte 

1. 	�Jahresrechnung 2023 mit Bericht der Geschäftsprüfungskommis-
sion und Genehmigung der beantragten Gewinnverwendung

2. 	�Budget 2024

3. 	�Gutachten und Antrag Baurecht Gewerbeliegenschaft
Moosstrasse 3, Weesen

4.	� Allgemeine Umfrage

Zustellung Unterlagen

Der Geschäftsbericht 2023 (Broschüre mit den relevanten Unterlagen 
zu den Vorlagen) kann aufgrund seiner Grösse nicht zusammen mit 
dem Stimmausweis versandt werden. Die Jahresrechnung wird daher 
Mitte März jedem Haushalt mit separater Post zugestellt werden.

Fehlende Stimmausweise können auf Vorbestellung bei der Verwal-
tung, Marktgasse 4, bis Freitag, 5. April 2024, bezogen werden. 

Falls Sie den Geschäftsbericht 2023 nicht mehr greifbar haben, 
können Sie diesen (ab Mitte März) unter www.ogweesen.ch abrufen 
oder bei der Verwaltung bestellen: gemeinde@ogweesen.ch oder 
055 505 63 27.

Infolge Wegzugs eines bisherigen GPK-Mitglieds aus der Gemeinde 
suchen wir für die neue Legislaturperiode ein

Mitglied Geschäftsprüfungskommission (GPK)

Als Organ der Gemeinde ist die GPK nicht dem Rat unterstellt  
und handelt ohne Weisungen des Rates. Sie erfüllt ihre Aufgaben 
selbständig und unabhängig und dient der Bürgerschaft. 

Die GPK prüft die Tätigkeiten des Verwaltungsrates und erstattet 
der Bürgerversammlung Bericht über ihre Feststellungen zum 
vergangenen Jahr. Zur Prüfung des Finanzhaushaltes zieht die  
GPK eine externe Revisionsstelle bei. 

Für nähere Auskünfte zum GPK-Mandat, insbesondere zum Arbeits- 
respektive Stundenaufwand, steht Ihnen der Präsident der GPK, 
Johann Hehli, gpk@ogweesen.ch, oder der Präsident des Orts
verwaltungsrates, Philippe Jolly, praesident@ogweesen.ch, gerne  
zur Verfügung. 

Haben Sie Interesse an einer Mitarbeit in diesem Kontrollorgan, 
dann senden Sie bitte Ihre Kandidatur bis spätestens 31. März 2024 
an die Ortsgemeinde Weesen, Verwaltung, Marktgasse 4 oder per 
E-Mail an gemeinde@ogweesen.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!
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FLÖZEN IM LINTHGEBIET

Eine Ausstellung in Uznach  
dokumentiert Leidenschaften

September 1939. Kurz nach der 
Generalmobilmachung be-
gannen Landwirte in einzel-

nen Gemeinden im Linthgebiet, 
vor allem in Uznach und Kalt-
brunn, wieder nach Schieferkohle 
zu graben – umgangssprachlich 
«flözen» genannt. Auch Frauen 
leisteten dabei Schwerstarbeit. 
Schon vor und während des ersten 
Weltkriegs waren einzelne Liegen-
schaften «buchstäblich unterhöhlt 
und ausgebeutet worden», schreibt 
der in Uznach aufgewachsene 
Landwirt und Geschäftsführer 
Alois Bachmann in seinen fast 
200-seitigen Lebenserinnerungen. 
Er erinnert sich: Die im Raum 
Gublen geförderte Kohle wurde 
teilweise mit einem Lastwagen 
nach Zürich geführt – unter dem 
Label «Uznacher Schieferkohle».
An die mit viel Hingabe bebilderte 
Autobiografie von Alois Bach-
mann erinnern ab 10. März vier 

Fotografien im Postkarten-For-
mat. Sie sind Teil der dritten Aus-
stellung in der Reihe «Kosmos, 
Kirche, Kunst» im Begegnungs-
zentrum in Uznach. Ein Bild zeigt 
– unscharf – eine Frau aus der 
Bachmann-Familie, damals wohn-
haft im Hof Widmen nahe der Ri-
ckenstrasse. Frauenarbeit im Stol-
len wurde – wie Kinderarbeit – sel-
ten dokumentiert. Auch von den 
Frauen, die im Raum Uznach/Kalt-
brunn/Rufi/Maseltrangen Kohle 
abtrugen, gibt es nur wenige Bil-
der. Frauen werden sichtbar auf 
Fronleichnams-Prozessionen, bei 
den Sonntagsspaziergängen und 
im Haushalt. Nur selten in den 
Gruben. Das unscharfe Bild von 
«Schwester Fini beim Putzen der 
Flözplatten» wird so zu einer Me-
tapher für die Unsichtbarkeit der 
Frauenarbeit. Die Flözerinnen im 
Linthgebiet sind weitgehend aus 
dem kollektiven Gedächtnis ent-

schwunden. Auch von den Berg-
werksarbeiterinnen im Kohlen-
bergwerk in Rufi während des 
zweiten Weltkriegs gibt es nur we-
nige Bilder. Zwei davon in der Bro-
schüre «Brocken auf der Schaufel» 
(Benken 1987).

Auftakt zur Ausstellung «Leiden-
schaft» bildet eine Foto-Parade des 
Fotografen Hans-Ulrich Blöchliger. 
Die Bilder zeigen Vielfalt und Lei-
denschaft unterschiedlicher Vereine, 
vom Veloclub über Trachtenverein, 
Ringerclub, Männerriege, Uniho-
ckey bis zum Fussball. Sarons-
Schwester Verena Lüscher und der 
Rapperswiler Fotograf Markus Gis-
ler sind mit Werkgruppen zum 
Thema «Jahreszeiten» bzw. «Mor-
teratsch-Gletscher» vertreten. Zwei 
Bilder aus dem Tarotgarten von 
Niki de Saint Phalle erinnern da-
ran, dass der Engadiner Gletscher 
die Künstlerin letztlich zu ihrem 
grössten Werk, zu ihrem Lebens-

werk, führte. Aufsehen erregen 
wird auch die grossARTige Heu-
netz-Installation «Garrä» von Peter 
Seliner, Mitarbeiter im Bauamt 
Uznach.

«Leidenschaft»
Nach «Rietland» und «Wassers 
Kraft» lädt die Seelsorge-Einheit 
Obersee zum dritten Mal zu einer 
Ausstellungseröffnung ins Be-
gegnunszentrum Uznach ein: 
Am Sonntag, 10. März 2024, 
11.30 Uhr wird die von Bruno 
Glaus kuratierte Ausstellung 
«Leidenschaft» eröffnet. Nach  
einer kurzen Einführung mit 
Performance wird ein Apéro of-
feriert. Die Ausstellung ist nicht 
konfessionsgebunden. Vereine, 
Schulklassen und Gruppen kön-
nen bis Ende 2024 halbstündige 
Führungen vereinbaren über 
bruno.glaus@bluewin.ch.

Schwester Fini beim Putzen.Arbeiterinnen im Kohlebergwerk Rufi,  
während des zweiten Weltkriegs.

FORSTVEREIN SEE/GASTER

Ein «rundum bäumiger» Anlass

Forstarbeiter bei der Arbeit  
beobachten, das wird am  
9. und 10. März möglich 

sein. An diesen zwei Tagen stehen 
beim Waldlehrpfad in Kaltbrunn 
die Arbeiten rund um den Baum 
und den Wald im Mittelpunkt. 

Die Arbeiten im Forst werden oft 
abseits der Wege verrichtet und 
selbst wenn sie in der Nähe von  
urbanen Zonen stattfinden, so gilt 
es, weiträumig Abstand zu halten, 
die Sicherheitsvorkehrungen zu be-
achten. Für einmal ist genau das 

Gegenteil der Fall. Diesmal heisst 
es näherkommen und zuschauen, 
wie die Späne fliegen und Bäume 
fallen. Gefahrenlos, wohlbemerkt. 
Denn der Forstverein See/Gaster 
lädt mit dem Anlass «rundum bäu-
mig» die Bevölkerung ein, das Er-
lebnis Wald aus einer komplett an-
deren Perspektive zu bestaunen. 

Die Umgebung des Waldlehr-
pfads Kaltbrunn wird zum Mittel-
punkt der Forstarbeiten und allem 
was dazu gehört. Vom Forstheli
kopter über Holzrückemaschinen 
bis zur Seilbahn, die direkt vor Ort 
Holzträmel befördert – so nah 
kommt sonst niemand Externer  
an einen Holzschlag heran. Einmal 
dem Forstwart direkt über die  
Motorsäge blicken, gleichzeitig an 

verschiedenen Posten wissenswer-
tes rund um die Player des Waldes 
erfahren, all das ist am Anlass mög-
lich. Weiter werden Holzhandwer-
ker umgeben von Fichtenduft und 
Kiefernnadeln an der Arbeit sein. 
Marktstände laden zum Durch-
schlendern ein und auch die 
Kleinsten sollen nicht zu kurz 
kommen. Für sie stehen Spielmög-
lichkeiten bereit. Wer ob all den 
Eindrücken Hunger oder Durst 
verspürt, erhält in der Festwirt-
schaft mitsamt Livemusik Gelegen-
heit zu einer Auszeit. 

Der Anlass findet unter dem  
Patronat der Linth Tour statt und 
beginnt am 9. und 10. März 2024 
jeweils ab 10 Uhr. Der Forstverein See lädt zu einem «rundum bäumigen» und erlebnisreichen 

Wochenende.

«Garrä», Heunetz-Installation  
von Peter Seliner.
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JUBLASCHAREN DER REGION

Projekt «Hebet sorg»

Die Jumo Kaltbrunn, die  
Jubla Uznach und die Jubla 
Gommiswald spannen zu-

sammen und laden am Samstag, 
24. Februar herzlich zum gemein-
samen Projekt «Hebet sorg» ein.
Zunächst können alle Kinder ab
der 1. Klasse an einem spannenden 
und abwechslungsreichen Schar
anlass teilnehmen.

Für die Kinder
Der Scharanlass wird sowohl in 
Kaltbrunn als auch in Uznach 
durchgeführt, wobei die An- und 
Abreise eigenständig organisiert 
werden muss. Detaillierte Informa-
tionen zum Scharanlass sind auf 
den Webseiten ver-
fügbar. Die Anmel-
dung erfolgt bis zum 
Samstag, 17. Februar 
über den QR-Code.

Benefizkonzert für alle
Um 17.30 Uhr ist schliesslich die 
ganze Bevölkerung in die Stadtkir-
che Uznach eingeladen, wo die 
Scharen ein Benefizkonzert mit 
anschliessendem Kuchenverkauf 
veranstalten. Der Erlös des Kon-
zertes kommt dem Hilfsprojekt 
UNICEF Schweiz zugute, das ins-
besondere auch Kinder im Krieg 
unterstützt. In jedem Krieg sind es 
die Kinder, die zuerst und am 
meisten leiden. Kindheit braucht 
Frieden – sei es in Israel, Palästina 
oder weltweit. Dafür setzt sich 
UNICEF mit aller Kraft ein.

Die Scharen freuen sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher.

KATHOLISCHE JUGENDARBEIT GASTER

Angebote für und gemeinsam 
mit Jugendlichen

Viele kleinere und grössere 
Angebote sind Teil des viel-
fältigen Programms der  

kathjagaster. Ein kleiner Einblick 
gefällig? 17. Februar: offene Turn-
halle Weesen, 23. Februar: Spiele-
abend Weesen, 24. Februar: Besuch 
Adventureworld, 1. März: Casino 
Kaltbrunn, 9. März: Mädchenpower-
tag / boys-only-Anlass, 9. März: of-
fene Turnhalle Amden und 13. März: 
Exit-Spiel Schänis. Da ist für jede 
und jeden etwas dabei. Fehlt doch 
noch etwas? Einfach bei Mirco 
oder Janina melden. Wir organisie-
ren sowohl für als auch gemein-
sam mit Jugendlichen Anlässe. 
Weitere Informationen und An-
meldung via kathjagaster.ch. 

Unsere Ange-
bote sind für 
alle Jugendli-
chen im Gas-
ter offen.

JAK_
Im Gameorama in Luzern können 
sich Interessierte mit Virtual Rea-
lity beschäftigen, am Flipperkasten 
und an Gamekonsolen zocken oder 
im Brettspiel-Café aus einer gros
sen Auswahl an Brettspielen eines 
aussuchen und spielen. Alle kommen 
in diesem einzigartigen Spielmu-
seum auf ihre Kosten. Anmelde-
schluss ist der 13. März. Das Ange-
bot ist für Jugendliche ab der Ober-
stufe. Weitere Infos und Anmel-
dung auf pfefferstern.ch/ch/sg/227.

Prix benevol 2024

Kennen Sie einen Verein oder eine Organisation, die 

im Bereich Gesellschaft, Kultur, Sport oder Umwelt

herausragendes Engagement zeigt und dabei auf

die Kraft von Freiwilligen setzt? Ausgezeichnet!

Nominationen für den Prix benevol können bis

31.  März 2024 eingereicht werden. 

Der Prix benevol unterstreicht die Wertschätzung

für die Freiwilligenarbeit und motiviert Menschen

zur Teilnahme an ehrenamtlichen Aktivitäten.

Freiwilligenarbeit und Ehrenamt sind wichtige

Bestandteile unserer Gesellschaft.

Die Gewinnerinnen und Gewinner werden bei der 

feierlichen Preisverleihung am 

gekürt und dürfen sich auf ein insgesamt 
10‘000 Franken dotiertes Preisgeld freuen.

jetzt nominieren
jetzt nominieren

prix-benevol.ch

30. August  2024 im kybunpark St. Gallen 

Trägerschaft Unterstützt durch

BENEVOL ST. GALLEN

Prix benevol 2024 – jetzt nominieren! 
Kennen Sie einen Verein oder eine Organisation, die im 
Bereich Gesellschaft, Kultur, Sport oder Umwelt heraus
ragendes Engagement zeigt und dabei auf die Kraft von 
Freiwilligen setzt? Ausgezeichnet! Nominationen für den 
Prix benevol können bis 31. März eingereicht werden. 

Seit dem 15. Januar 2024 haben 
engagierte Projekte, Vereine 
und Organisationen aus den 

Kantonen St. Gallen und Appen-
zell Ausserrhoden die Möglichkeit, 
in vier Kategorien für den Prix be-
nevol nominiert zu werden. Die 
Gewinnerinnen und Gewinner 
werden bei der feierlichen Preisver-
leihung am 30. August 2024 im 
kybunpark St. Gallen gekürt und 
dürfen sich auf ein insgesamt 
10 000 Franken dotiertes Preisgeld 
freuen. 

Der Prix benevol zeichnet inno-
vative Vereine und Organisationen 
aus, die sich in den Bereichen Ge-
sellschaft, Kultur, Sport oder Um-
welt besonders engagiert haben. Die 
Nominierungen können bis zum 
31. März 2024 auf prix-benevol.ch
eingereicht werden. Alle Nomi-
nierten werden zur Preisverlei-
hung eingeladen, bei der vier her-
ausragende Projekte mit Freiwilli-
gen ausgezeichnet werden. 

Der Prix benevol unterstreicht die 
Wertschätzung für die Freiwilli-
genarbeit und motiviert Menschen 
zur Teilnahme an ehrenamtlichen 
Aktivitäten. Freiwilligenarbeit und 
Ehrenamt sind wichtige Bestand-
teile unserer Gesellschaft. 

Wer sich unentgeltlich für an-
dere einsetzt, leistet einen grossen 
Dienst an der Gesellschaft und 
dient dem Wohle aller. Dieses so
ziale Engagement wird seit 2011 
mit dem Prix benevol gewürdigt. 
Dahinter stehen benevol St. Gal-
len, die St. Galler Kantonalbank, 
der FC St. Gallen 1879 und die Ver-
einigung St. Galler Gemeindeprä-
sidien. 

Alle nominierten Projekte wer-
den durch ein qualifiziertes Gre-
mium gesichtet und auf der Web-
site prix-benevol.ch veröffentlicht. 
Die Jury prüft und bewertet die 
Nominationen und vergibt die 
Preise. 
Jetzt nominieren auf prix-benevol.ch!
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AUSTAUSCH ÜBER DIE KISS-IDEE

KISS-Kafi in Schmerikon

Seit Juni 2019 besteht im 
Linthgebiet eine KISS-Genos-
senschaft, welche mittlerweile 

über 220 Mitglieder zählen kann. 
Die Genossenschaft KISS-Linth 
steht für eine unkomplizierte Nach-
barschaftshilfe mit Zeitnachweisen. 
Mehr Infos unter: www.kiss-linth.ch.

KISS-Kafi zum Austauschen 
und Kennenlernen
Am Mittwoch, 6. März 2024, von 
14 – 16 Uhr lädt der Vorstand der 
Genossenschaft KISS Linth zusam-
men mit der Koordinatorin Ursula 
Wüst-Lückl, welche bei den Mit-
gliedern jeweils abklärt, wer welche 
Art von Hilfsleistungen oder «Lieb-
lingstätigkeiten» anbieten möchte 
oder wer welche Unterstützung be-

nötigt, ins Pfarreizentrum Schme-
rikon zum offenen Austausch ein. 
Das KISS-Kafi bietet die Möglich-
keit, mit Mitgliedern und den Ver-
antwortlichen ins Gespräch zu 
kommen und mehr von der KISS-
Idee zu erfahren. 

Die KISS-Mitgliedschaft ist nicht 
nur für ältere Menschen gedacht. 
Auch Jüngere können kurz- oder 
längerfristig auf Hilfe angewiesen 
sein. Die KISS-Nachbarschaftshilfe 
versteht sich explizit als Genera
tionen übergreifendes Projekt, das 
auf Solidarität und Verantwortlich-
keit zwischen den Generationen 
baut und diese fördert. 

Bei Fragen oder für Fahrdienst 
nach Schmerikon: Tel. 077 522 17 71.
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Vollelektronische Steuererklärung

Sie können die Steuererklä-
rung inklusive aller notwen-
digen Beilagen vollständig 

digital mit unserem Steuerdeklara-
tionsprogramm eTaxes einreichen.  
eFiling ermöglicht die vollständig 
papierlose Einreichung der Steuer-
erklärung. Die notwendigen Beila-
gen können Sie im Steuerdeklara-
tionsprogramm direkt oder über 
Ihr Handy mit der App «oBeam» 
hochladen und zusammen mit den 
Deklarationsdaten sicher digital 

übermitteln. Informationen fin-
den Sie unter www.steuern.sg.ch/
efiling.

Haben Sie Fragen zur Steuerer-
klärung? Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Gemeindesteuer-
amtes beantworten diese gerne. 
Zusätzlich steht auch der LiveChat 
unter www.steuern.sg.ch/efiling 
zur Verfügung, wo Ihre Steuerfra-
gen von Expertinnen und Exper-
ten beantwortet werden.

Steueramt Benken: Tel. 055 293 30 34 steueramt@benken.sg.ch
Steueramt Kaltbrunn: Tel. 058 228 63 04 steueramt@kaltbrunn.ch
Steueramt Schänis: Tel. 055 619 61 63 steueramt@schaenis.ch
Steueramt Uznach: Tel. 055 285 23 03 steueramt@uznach.ch

LANDWIRTSCHAFTSAMT KANTON ST. GALLEN
Vorankündigung Strukturdatenerhebung 2024 

für direktzahlungsberechtigte  
Landwirtschaftsbetriebe und Privatpersonen

Für das Gesuch von Direkt-
zahlungen führt das Land-
wirtschaftsamt St. Gallen die 

jährliche Strukturdatenerhebung 
für alle berechtigten Landwirt-
schaftsbetriebe im Kanton St. Gal-
len durch.

Für den Vollzug in den Berei-
chen Landwirtschaft sowie Tier-
seuchenprävention und -bekämp-
fung sind ausserdem alle Tierhalter 
und Tierhalterinnen von Klauen- 
oder Huftieren, Geflügel oder Bie-
nen sowie auch Bewirtschafter 
und Bewirtschafterinnen von Flä-

chen verpflichtet, an der jährlichen 
Strukturdatenerhebung teilzuneh-
men.

Die Erhebungen werden wieder
um vollumfänglich digital wäh-
rend den nachfolgenden Zeitfens-
tern durchgeführt. 

Die betroffenen Bewirtschafter 
und Bewirtschafterinnen sowie 
Tierhalter und Tierhalterinnen er-
halten direkt vom Landwirtschafts
amt St. Gallen kurz vor der ent-
sprechenden Strukturdatenerhe-
bung alle nötigen Informationen 
per Post zugestellt.

Betriebstypen Zeitraum
Direktzahlungsberechtigte Landwirtschaftsbetriebe 19. Feb. bis  

1. März 2024
Betriebe ohne Direktzahlungen, private Tierhaltungen  
sowie Bewirtschafter und Bewirtschafterinnen von Flächen 

18. März bis  
31. März 2024

Freitag/Samstag jeweils 17–23 Uhr, Eintritt CHF 15.– , ab 18 Jahren

Reservation unter:
fruehlingswiesn-kaltbrunn.ch

NEU:
RESERV

IEREN

AB 4 PERS.

19./20.APRIL 2024
RAIFFEISENARENA KALTBRUNN

«Bänggner Natur» kurz vor Auflösung
Der Naturschutzverein «Bänggner Natur», den es seit über  
100 Jahren gibt, steht vor einer grossen Herausforderung.  
Die Vereinspräsidentin Rita Ammann sowie auch der Kassier 
Jürg Hofstetter haben beide ihre Rücktritte bekannt gegeben.

Wie weiter?
Die Neubesetzung der vakanten Stellen ist für die «Bänggner 
Natur» eine Herkulesaufgabe. Interessierte Personen haben  
bis am 10. März 2024 die Gelegenheit, sich bei der aktuellen 
Vereinspräsidentin Rita Ammann telefonisch unter  
055 283 19 24 oder per E-Mail an baenggnernatur@gmx.ch  
zu melden.

Sollten keine geeigneten Vorstandmitglieder gefunden werden, 
wird an der nächsten Hauptversammlung über eine mögliche 
Auflösung des Naturschutzvereins abgestimmt.

Interesse geweckt?
Willst Du Dich für die Benkner Natur einsetzen und Dich  
im Naturschutzverein «Bänggner Natur» engagieren?  
Der Vereinsvorstand trifft sich 3 – 5 Mal im Jahr zu einer  
Vorstandssitzung. Wir freuen uns auf Deine Kontaktaufnahme!

BLECHBEARBEITUNG 
WIE  GEWÜNSCHT!

10 JAHRE

eMDe BLECHFABRIK AG
Fabrikstrasse 2Fabrikstrasse 2 |  CH-8722 Kaltbrunn   CH-8722 Kaltbrunn 
Gratis-Telefon: 08 000 222 00Gratis-Telefon: 08 000 222 00
anfrage@emde.ch anfrage@emde.ch |  www.emde.ch www.emde.ch

Du brauchst eine  
neue Perspektive?
Steig zu uns 
aufs Dach.

Weitere Informationen:
www.dlswissdach.ch

Bewirb dich jetzt als

Spengler/-in EFZ (100%)
 Dachdecker/-in EFZ (100%)

Hilfsarbeiter/-in (100%)



Bodenbeläge
Max Schneck

Gasterstrasse 37
8722 Kaltbrunn

079 216 64 03

Parkett Laminat Teppich Vinyl

Armin Hager Fensterservice GmbH
8722 Kaltbrunn | Rickenstrasse 29

Mobile 079 124 44 55
info@hager-fenster.ch 
www.hager-fenster.ch

 

Insektenschutz-Gitter für 
Fenster und Türen auf Mass

ESG Edelmetall-Service  
GmbH

8718 Schänis 
Tel. 055 615 42 36

Termine nach Vereinbarung

Schmuck- 
Ankauf.ch 

Ankauf von  
Schmuck, Münzen,  
Zahngold, Platin,  
Palladium, Silber

ESG-Schaenis_1-16_Jan19.indd   1 08.01.19   08:50

ESCHENBACH  GOMMISWALD  UZNACH egli.ch

Elektro-
Installation
Planung, Installation, Service 
und Kontrolle

Blib nöd dihei:  Am 3.3. Lischte 3

Kantonsratswahlen

Mehr Gehör

fürs Linthgebiet!

www.lischte3.ch



Haushaltreinigung
Als Fachfrau mit viel  

Erfahrung in chemiefreier 
Haushaltreinigung unterstütze 

ich Dich und freue mich auf 
Deine Kontaktaufnahme.

Daniela Dobrowolski
8722 Kaltbrunn

Mobil 076 546 43 25
d_dobrowolski@hotmail.com

Gewerbezentrum Wilen AG

Fabrikstrasse 2  • 8722 Kaltbrunn

Mobile 079 247 19 11

www.verano-wohnen.ch

info@verano-wohnen.ch

Möbelboutique

Strom trotz Blackout? Mit Sicherheit. 
T 055 293 31 31

adrianmettler.ch

Strom-
speicher

Not-
strom

PrimaSolar®
Photovoltaik

Die
Alles- 
könnerin.
Sonnen- und Wetterschutz 
für Haus und Garten.

SELECT – Die stabile 
Markise für universelle 
Anforderungen.

stobag.ch

Telefon 055 615 27 58
8718 Schänis
www.rupfstoren.ch

POLSTEREI
MATTLE

Aus

alt

wird

neu

Ihre alten Polstermöbel
überziehen und polstern  
unsere Fachleute neu nach Ihren 
Wünschen. Es lohnt sich (fast) 
immer. Bei uns finden Sie eine 
grosse Auswahl an Stoffen und 
Ledern. Bei Bedarf ist auch eine 
Heimberatung möglich. 
 
Rufen Sie uns an – oder  
besuchen Sie uns in  
unserer Polsterwerkstatt. 

Wir freuen uns auf Ihre  
Kontaktaufnahme.

Nicht alles wegwerfen! 

Patrick 

ANGEHRN
Am 3. März 2024

in den Kantonsrat

2x auf jede Liste
Liste 1.07

Mit Tatkraft, Authentizität 
und Weitsicht für See-Gaster

www.patrickangehrn.ch



gvsg.ch/präventionstipps

Zu nahe am Ofen platzierte 
Gegenstände erhöhen die 
Brandgefahr.

Sicherheitsabstand einhalten.

GVSG_Ofen_LinthSicht_215x156_202312.indd   1GVSG_Ofen_LinthSicht_215x156_202312.indd   1 22.12.23   14:3122.12.23   14:31

Offizieller Hörmann
Vertriebspartner

marty architektur ag
Mächler Generalunternehmung AG

WIR HABEN WIR HABEN 
TORE.TORE.

055 285 89 00055 285 89 00
info@oberseetueren.chinfo@oberseetueren.ch
www.oberseetueren.chwww.oberseetueren.ch

Obersee Türen AGObersee Türen AG
Buchbergstrasse 4Buchbergstrasse 4

8730 Uznach8730 Uznach

Wir danken ganz herzlich und gratulieren

Chläus Hofstetter

zur Pensionierung nach 44 Jahren Firmentreue!

Vertrauenssache!
Immobilienverkauf ist mehr als nur eine Transaktion.

RAPPERSWIL
T +41 43 210 92 20 | engelvoelkers.com/rapperswil



Elektro- und Kommunikations- 
Installationen
Elektrofachgeschäft
Elektrizität & Erdgas
Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 293 33 93, Fax 055 293 33 99
www.evk.ch, evk@evk.ch

Profitieren Sie 
vom neuen 

blitzschnellen 

Glasfasernetz.

Kein Holzschlag ohne Offerte von uns.

 Holzernte  Beratung
 Waldpflege  Holzhandel
 Forstliches Bauwesen  Spezialholzerei

Gublenstrasse 2 • 8733 Eschenbach SG  
T +41 55 212 33 39 • www.nueesch-ammann.ch

Zürcherstrasse 7, 8730 Uznach
Tel: 055 290 11 11
www.hoererlebnis.ch
buergin@hoererlebnis.ch

Den Kopf an einem klaren Wintertag so 
richtig durchlüften…

wahrnehmen!

Tel. 076 387 08 27 · info@gujer-sanitaer.ch · www.gujer-sanitaer.ch

8717 Benken

Herzlich willkommen Beni!
Seit Januar 2024 sind wir zu zweit für Sie unterwegs.  
Wir freuen uns, Benjamin Büsser bei uns willkommen zu heissen. 
Mit seiner Fachkompetenz und seinem Engagement ist er  
eine wertvolle Ergänzung für unser Team.

Ins_Gujer_Feb2024.indd   1Ins_Gujer_Feb2024.indd   1 22.01.24   14:0622.01.24   14:06

Neubau | Umbau | Fassaden | Bedachungen

Fabrikstrasse 2
8722 Kaltbrunn

DIETHELM

HOLZBAU G
m
bH

Tel. 055 283 17 16
diethelmholz@bluewin.ch
www.diethelm-holzbau.ch

 Pool 
Brigitte

in den Kantonsrat

Bewährte Brückenbauerin

Blib nöd dihei: Am 3. 3. Lischte 3
www.lischte3.ch
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Open-Day im Fit Inform 
Samstag 16. März 2024 von 8.00 bis 18.00

08.30—09.30 Body Toning 

09.45—10.45 Body Pump

11.00—12.00 Yoga

12.15—13.15 Zumba

13.30—14.30 Dancess

14.45—15.45 Step and Shape 

16.00—17.00 Pilates

Kursplan

Profitiere an diesem Tag von coolen 

Rabatten auf unsere Abos!

...also los, komm vorbei und spüre 

deine Muskeln!

...Wir freuen uns auf Dich…

Benknerstr. 2a, 8730 Uznach

www.fitinform.ch

Folgendes Programm erwartet dich:

 freie Besichtigung 

 cooles Kursprogramm mit Anmeldung bei uns auf der Homepage   (beschränkte Platzzahl)

 Kinderbetreuung von 8.30 bis 17.00 mit Anmeldung bei uns auf der Homepage 

 Verpflegungsangebot

 Wettbewerb



Wir bieten eine digitale 
Lösung, mit der Sie 
in nur 6 Minuten ein 
3a-Konto eröffnen 
und in Vorsorgefonds 
investieren.

Raiffeisenbank Schänis-Amden
Oberdorf 7, 8718 Schänis

Raiffeisenbank Benken
Zentrumplatz 1, 8717 Benken

Persönliche 
Lösungen.
Persönliche 

Was uns als Vorsorgebank ausmacht:

Für das Mehr an Frei heit: Die voll elek tri sche Li mou si ne ID.7 vereint be ein dru cken de 
Reich wei te, schnel les La den und opti ma le Ae ro dy na mik zu ei nem ele gant de sign ten Ge­
samt pa ket. Der ID.7 be sticht zu dem mit ex klu si vem In te ri eur, gross zü gi gem Platz an ge­
bot und in tui ti ver Be die nung. Las sen Sie sich die se vol le La dung Frei heit nicht ent ge hen 
und kom men Sie auf ei ne Pro be fahrt vor bei. Wir freu en uns auf Sie! 

VW ID.7 Pro, 286 PS, 16,3 kWh/100 km, 0 g CO2/km, Kat. A

Jetzt Probe fahren

Central-Garage H. Böckmann AG
Benknerstrasse 20, 8730 Uznach
Tel. 055 285 20 75, www.cghb.ch, info@cghb.ch

Erleben Sie das vielseitige Repertoire der STIMMEN DER BERGE «Live» im 
Hotel Restaurant Frohe Aussicht, mit den schönsten und erfolgreichsten 
Melodien der letzten 50 Jahre und schwelgen Sie gemeinsam in Erinnerungen, 
um den Alltag für ein paar Stunden zu vergessen. 

Programm: Essen ab 18.00 Uhr | Konzert ab 20.00 Uhr
Bitte um Anmeldung unter Telefon +41 (0)55 280 23 71 oder unter info@aussicht.ch

3-Gang Buffet à discretion inklusive Musik
Preis: CHF 70.00 (Bezahlung vor Ort)

Frohe Aussicht Uznach | Rickenstrasse 55 | CH-8730 Uznach

Konzert der «Stimmen der Berge»
bekannt aus Radio und Fernsehen 
Donnerstag, 7. März 2024, ab 18.00 Uhr

Wir stehen für positive Werte und Visionen, für soziale 
Marktwirtschaft, für gesellschaftlichen Zusammenhalt, für 
Solidarität, für Geborgenheit und Ausgleich im gemeinsamen 
Staatswesen. Wir stellen uns den Herausforderungen der Zeit und 
wir wollen das politische Geschehen in unserer Gemeinde aktiv 
mitgestalten und unsere Werte einfliessen lassen.

Damit wir diese Ziele erfüllen können und wir möglichst in allen 
politischen Gremien vertreten sind, suchen wir per sofort oder 
nach Vereinbarung zur Verstärkung unseres Teams aktiv

Gemeinsam die Zukunft
unserer Gemeinde gestalten

mitgestaltende Persönlichkeiten
Weitere Infos und Angaben mittels QR-Code:

Wir freuen uns über eine Kontaktnahme 
und eine aktiv politische Mitwirkung.

reto.beck@domeniconi-sanitaer.ch
www.domeniconi-sanitaer.ch

055 280 43 55
079 870 26 62

DOMENICONISANITÄRGmbH



„Lerne praktisch, real und nachhaltig Leben retten“„Lerne praktisch, real und nachhaltig Leben retten“

Notfallschulungen zu medizinischen und traumatischen 
Notfällen, für Private, Vereine, Firmen und Institutionen,
als Familysafe, Teamevent oder Kompetenzschulung

Zertifiziert: BLS-AED-SRC, Nothelferkurse, IVR 1-2

8722 Kaltbrunn

8722 Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93  Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

Garten- & Landschaftsbau GmbH

Garten- & Landschaftsbau GmbH
Garten- & Landschaftsbau GmbH

1:1
Kleber G: 80 x 50 mm

1:1
Kleber G: 80 x 35 mm

Dezember 2010

8722 Kaltbrunn

8722 Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93  Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

Garten- & Landschaftsbau GmbH

Garten- & Landschaftsbau GmbH
Garten- & Landschaftsbau GmbH

1:1
Kleber G: 80 x 50 mm

1:1
Kleber G: 80 x 35 mm

Dezember 2010

STEUER-
BERATUNG
Optimieren Sie Ihre Steuern

Ihre Adresse für Handwerker-
Bedarf jeglicher Art!

in den Kantonsrat

Agiler Arbeitgeber

Blib nöd dihei: Am 3. 3. Lischte 3

 Wenk 
Michael

www.lischte3.ch
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VERANSTALTUNGEN

Weitere Veranstaltungen:  
siehe letzte Seite

BENKEN
Was ist dran am Trendfood Healthy 
Food, Meal Prep und Low Carb? 
Sa., 17. Feb., 9.30 – 11.30 Uhr,  
Dröschi, Kaltbrunn; ElternRaum

Strickstübli 
Di., 27. Feb., ab 14 Uhr, Pfarreiheim; 
Frauengemeinschaft 

Fragen zu den Steuern?  
Für all under 30i 
Do., 29. Feb., 20 Uhr, Pfarreiheim;  
Jugendforum 

Zwergliträff 
Do., 7. März, 8.45 – 10.45 Uhr, Pfarrei-
heim-Saal; Frauengemeinschaft

Schüssler Salze 
Do., 7. März, 19 Uhr, Dröschi,  
Kaltbrunn; ElternRaum

Lese-Happening  
von und mit Marcel Huwyler 
Do., 7. März, 20 Uhr, Gemeindesaal; 
Kultur Benken

Spaghettizmittag 
Sa., 9. März, 11.30 – 14.00 Uhr,  
Rietsporthalle; Ludothek

Spielabend für Erwachsene 
Mo., 11. März, 20 Uhr,  
UG Räbliturnhalle; Ludothek

Grünabfuhr 
Di., 12. März, ab 7 Uhr,  
Kehrichtsammelroute 

Senioren-Zvieri 
Di., 12. März, ab 14.30 Uhr, Pfarrei-
heim; Frauengemeinschaft

HV mit Nachtessen  
Fr., 15. März, 19.30 Uhr, Rösslisaal; 
Frauengemeinschaft

JTBlini Gruppenstunde 
Sa., 16. März, 13.30 Uhr, Pfarreiheim; 
Jugendteam

Jubilate 
  Deo Konzert 
in der Wallfahrtskirche
Maria Bildstein Benken

Sonntag, 10. März, 17 Uhr

«Jubilate Deo», unter diesem Titel 
singt das Vokalquartett des 
Organistenteams Pfäffikon- 

Freienbach (Mirjam Föllmi, Sybille 
van Veen, Fabian Bucher, Bernhard 

Isenring) Werke von Tomás Luis  
de Victoria, Martin Vogt und 

Edward Elgar. An der Orgel spielt 
Roman Künzli.

Eintritt frei, Kollekte

Herzliche Einladung 
Stiftung Maria Bildstein

KALTBRUNN
Kafi Allerlei 
Mo. – Fr., 14.00 – 17.30 Uhr, Dorfstr. 30, 
der ungezwungene Treffpunkt für  
allerlei Leute

Konzert «Rislane and The Lovers» 
Fr., 16. Feb., 20 Uhr, Dröschi;  
Kulturkommission

Was ist dran am Trendfood? 
Sa., 17. Feb., 9.30 – 11.30 Uhr, Dröschi; 
ElternRaum Benken und Kaltbrunn

Versli-Stund 
Sa., 17. Feb., 9.30 Uhr, Bibliothek

Kantorei St. Georg singt im  
Gottesdienst 
So., 18. Feb., 10.30 Uhr, Pfarrkirche

Gschichte-Stund 
Do., 22. Feb., 15.30 Uhr, Bibliothek 

KVA Linth Anlieferung 
Sa., 24. Feb., 7.45 – 12.00 Uhr, Im  
Fennen 1a, Niederurnen; KVA Linth

Kaltbrunner Skimeisterschaft 
Sa., 24. Feb., 8 – 17 Uhr, Alp Mittler-
wengi; Skiclub

Eucharistiefeier, Gedenktag  
der sel. Charitas Brader 
Di., 27. Feb., 19 Uhr, Pfarrkirche

Kantorei St. Georg singt im  
Gottesdienst 
Di., 27. Feb., 19 Uhr, Pfarrkirche

Mittwochsgespräche  
DIE WELT UND GOTT 
Mi., 28. Feb., 19 Uhr, Dorfstrasse 30

Grünabfuhr 
Di., 5. März, 7 Uhr;  
Politische Gemeinde 

Shopper-Nähkurs 
Mi., 6. März und Mi., 13. März,  
jeweils 19 – 22 Uhr, TXG-Zimmer 221 
OSZ; Frauengemeinschaft

Altpapiersammlung 
Sa., 9. März, 7 Uhr; JUMO

Kantorei St. Georg singt im  
Gottesdienst 
So., 10. März, 10.30 Uhr, Pfarrkirche

Dorfzmittag 
So., 10. März, 11.30 – 14.00 Uhr,  
Aula im OSZ; Pfarrei

Kulturzentrum KaltbrunnKulturzentrum Kaltbrunn

Il tramonto 
Streichquartett des Sinfonie- 
orchesters St. Gallen
Samstag, 9. März, 20 Uhr
Eintritt frei (Kollekte)

www.droeschi.ch

Lorem ipsum 
atumquam 
modis es quid molupta.
Lorem ipsum dolor sit amet, consectetur adipisici  
elit, ad sed incidunt ut labore et dolore magna aliqua. 
Ut enim minim veniam, quis nostrud exercitation.

Wir machen den Weg frei

einfach von zu Hause aus zu erledigen sind. Diese Entwicklungen haben Verwaltungsrat und Bankleitung der 
Raiffeisenbank Benken in ihren Überlegungen bestärkt, am bestehenden Geschäftsstellennetz festzuhalten und die 
einzelnen Geschäftsstellen zukunftsorientiert auf die veränderten Bedürfnisse ihrer Kundschaft auszurichten. 

Raiffeisenbank Benken

Raiffeisenbank Benken erweitert Beratungsservice

Benken, 16. Februar 2024. Die Raiffeisenbank Benken hat aufgrund der sich ändernden Kundenbedürfnisse 
sowie der Veränderungen in der Bankenwelt und im Marktumfeld beschlossen, ihren Beratungsservice im 
Hauptsitz auszubauen. Dies ist ein klares Bekenntnis zum Standort Benken. Die Schalterzone 
wurde in eine offene und moderne Beratungsbank umgebaut. Während der Eröffnungswoche vom 
29. Januar bis 2. Februar 2024 wurden die neuen Räumlichkeiten erfolgreich eingeweiht.

Veränderte Kundenbedürfnisse
Der Wunsch von Kundinnen und Kunden für eine umfassende und individuelle Beratung in Finanzfragen steigt stetig.  Die 
Nachfrage nach einfachen Bankdienstleistungen wie Ein- und Auszahlungen nimmt ab. Diese können heute zumeist über 
Bancomaten abgewickelt werden. Nicht zuletzt erleichtert die fortschreitende Digitalisierung vieles, da Bankgeschäfte 

Offene und moderne Beratungszone während der Eröffnungswoche eingeweiht
Die Schalterzone Benken wurde zur offenen und modernen Beratungszone umgebaut. 
Mehr Raum und Licht sowie grosszügige, kundenfreundliche Beratungszimmer sorgen für 
eine angenehme Atmosphäre. In den 24-Stunden-Zonen können sämtliche 
Bargeldgeschäfte in CHF und Euro an modernen Ein- und Auszahlungsautomaten rund 
um die Uhr getätigt werden. Dazu sollen die Kundinnen und Kunden die Nähe zur Bank 
auf neue Art erfahren, denn die persönliche Beratung bei wichtigen Finanz- oder 
Kreditangelegenheiten ist zentral. Individuelle Beratungen können daher auch 
ortsunabhängig und ausserhalb der Schalteröffnungszeiten vereinbart werden.
Während der Eröffnungswoche vom 29. Januar – 2. Februar 2024 konnten die 
Besucherinnen und Besucher am Glücksrad tolle Preise gewinnen. An der grossen 
Kaffeebar in der Beratungszone, die dem Hauptsitz in Benken einen heimeligen Touch 
verleiht, wurde auf die neue Beratungsbank angestossen.

Auskünfte
Pascal Peter
Vorsitzender der Bankleitung 
Zentrumplatz 1, 8717 Benken
Telefon: 055 293 35 32 
E-Mail: pascal.peter@raiffeisen.ch
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VERANSTALTUNGEN
Veranstaltungskalender-Einträge 

für Ausgabe Nr. 104 / März 2024 

(Erscheinung am 15. März)

Einsendeschluss: 22. 2. 2024

SCHÄNIS

KALTBRUNN

BENKEN

Welches Konzert auf

welcher Bühne stattfindet? Welche

Lesung wo durchgeführt wird?

Welche Kunstwerke
wo gezeigt werden? Welche

Ausstellung in welchem

Museum zu sehen ist? Welcher

Film wo läuft?

www.szenen-kultur.ch

Jugendarbeit Kaltbrunn-Benken
Jugendtreff 
Fr., 16. Feb. & 1., 8., 15. März, 17.00 –   
22.30 Uhr, Jugendtreff jukabe

Projekt «Offene Turnhalle» 
Sa., 17. Feb., 19 – 22 Uhr,  
Rietsporthalle Benken 
Sa., 9. März, 19 – 22 Uhr,  
OSZ-Halle Kaltbrunn

Offener Treff 
Mi., 21. Feb. & 6. März , 13.30 –  
17.15 Uhr, Jugendtreff jukabe 

Projekt «Actionworld» 
Sa., 24. Feb., 13.15 – 18.30 Uhr; An-
meldungen an Jugendarbeitende

Special Edition / Samstigs-Jugi 
Sa., 24. Feb., 19.00 – 22.30 Uhr, 
«Kino im Treff», Jugendtreff jukabe 

Projekt «Boys only» 
Mi., 28. Feb., 13.30 – 16.00 Uhr,  
Jugendtreff jukabe, Kaltbrunn 
Sa., 9. März, 12.45 – 17.00 Uhr, 
«Jungstag» mit Bowling und Burger 
King; Anm. an Jugendarbeitende

Projekt «Girls only» 
Sa., 9. März, 10 – 17 Uhr, «Mädchen-
powertag»; Anm. an Jugendarb.

Projekt «Schoggifrüchte» 
Mi., 13. März, 14 – 16 Uhr, Jugend
treff jukabe; Anm. an Jugendarb.

Veranstaltungen siehe vorherige Seite Skatingkurs auf dem Ricken 
Fr., 16. Feb., 9.00 – 11.30 Uhr, Ricken-
loipe; Frauengemeinschaft Schänis

Indoor-Spielparcour 
Sa., 17. Feb., 9.30 – 11.30 Uhr  
(Gruppe 1) / 14 – 16 Uhr (2. Gruppe); 
Info/Anm.: www.familierundi.ch

Versöhnungsweg  
zum selber beschreiten 
Di., 20. – So., 25. Feb., Kirche Schänis

Chäferli-Treff 
Mi., 21. Feb., 15 – 17 Uhr, Pfarreisaal 
Schänis (Mehrzweckgebäude)

Kurs Alpenländische  
Frauengesänge 
Do., 22. Feb., 19.30 – 21.00 Uhr, Pfar-
reisaal; Frauengemeinschaft Schänis

Sunntigsfyr 
So., 25. Feb., 10.30 Uhr,  
Schulhaus Maseltrangen

Papiersammlung 
Sa., 2. März, Jungwacht / Blauring

Ökumenischer Suppentag 
So., 3. März, 10 Uhr, Mehrzweckhalle

Ökumenische Kinderfeier 
So., 3. März, 10 Uhr, Pfarreisaal

Blutspenden 
Mo., 4. März, 18.00 – 20.30 Uhr, 
Mehrzweckgebäude Schänis;  
Samariterverein Schänis 

Strickstübli 
Di., 5. März, 14 – 16 Uhr, Pfarreisaal; 
Frauengemeinschaft Schänis

Seniorenmittagstisch 
Do., 7. März, 12 Uhr, Pfarreisaal Schä-
nis (Anmeldung bei Doris Wissmann, 
055 615 11 87 / 079 292 86 04)

Milchkannen Laternen basteln 
Do., 7. März, 16.40 – 20.30 Uhr,  
Frauengemeinschaft Schänis

Fastengottesdienst 
Do., 7. März, 19.00 – 20.30 Uhr,  
St. Leonhardskapelle Rufi,  
Frauengemeinschaft Schänis

Chäferli-Treff 
Fr., 8. März, 9 – 11 Uhr, Pfarreisaal 
Schänis (Mehrzweckgebäude)

Familiengottesdienst  
in der Fastenzeit 
So., 10. März, 9 Uhr,  
Kirche Maseltrangen

Selbsthilfe bei Stress und  
Durchhängern 
Mi., 13. März, 14 – 17 Uhr,  
Familienpraxis von der Linde in  
Schänis; Familie Rundi

FRÜHJAHRSKONZERT
Samstag, 16. März, 20 Uhr 
Sonntag, 17. März, 16 Uhr 

Kupfentreff

Schwelgen Sie in der Vergangen- 
heit, träumen Sie von der Zukunft 
oder geniessen Sie die Gegenwart 

zusammen mit uns Einträchtlern  
im Kupfentreff ganz nach  

dem diesjährigen Konzertmotto  
«Reise durch die Zeit».

Am Samstag können Sie ab  
18.30 Uhr ein feines Nachtessen 
geniessen. Und um den Konzert- 
abend abzurunden, genehmigen  

Sie sich vielleicht noch einen Drink 
an der Musikbar.

SCHÜSSLER SALZE
Do., 7. März, 19 – 21 Uhr 

Kulturzentrum Dröschi, Kaltbrunn

Schüssler Salze bieten eine ge- 
eignete Therapieform zur wert- 
vollen Unterstützung sowohl im 
körperlichen wie auch im psychi- 

schen Bereich. An diesem Vortrag, 
der vom ElternRaum Benken Kalt- 

brunn organisiert wird, geht es  
um Funktionsweise, Anwendung  
& Dosierung sowie allg. über die 

Mineralsalze. Referent: Beat 
Flükiger, Dipl. Drogist HF

JAHRESKONZERT

Sa., 2. März, 14 / 20 Uhr, 
OSZ Haslen, Uznach

Der Musikverein Harmonie Uznach 
lädt Sie herzlich zum Jahreskonzert 
ins OSZ in Uznach ein. Unter dem 

Motto «Rund um d’Welt …» 
nehmen wir Sie mit auf eine 

musikalische Reise rund um die 
Welt. Gerne verwöhnen wir Sie vor 
oder nach dem Konzert kulinarisch 
mit Feinem aus der MHU-Küche. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Musikverein Harmonie Uznach

UZNACH
Div. Angebote der Pro Senectute 
Line Dance Tanzgruppen / Wasser-
gymnastik / Computer für Einsteiger /  
Sicherheit am Steuer / Veloplausch 
(Start am 7. März) / Wandergruppe 
Speer – Touren jeden 2. + 4. Do.,  
Anm.: uznach@sg.prosenectute.ch, 
Auskunft 055 285 92 40;  
Pro Senectute Zürichsee-Linth

Elternvortrag für MFM –  
Mädchen-Projekt 
Fr., 16. Feb; www.uznerfamilien.ch

Krabbel-Turnhalle 
Sa., 17. Feb.; www.uznerfamilien.ch

MFM – Mädchen-Projekt 
Sa., 17. Feb.; www.uznerfamilien.ch

Elterntreff  
Sa., 17. Feb. und 16. März;  
www.kath-obersee.ch

Eröffnung Saatgut-Bibliothek 
Sa., 17. Feb., 9.30 – 11.30 Uhr,  
Bibliothek

Kirche Kunterbunt 
Sa., 17. Feb., 10 – 13 Uhr, evang.  
Kirche und Kirchgemeindehaus

Ausstellung «raumSpielraum» 
Sa., 17. und 24. Feb., 15 – 18 Uhr,  
ZEITFALTEN, Obergasse 12

Beten für den Frieden 
Mi., 21. Feb., 17.30 – 18.30 Uhr,  
Stadtkirche

Ausstellung «raumSpielraum» 
Mi. 21. und 28. Feb., 18.00 – 20.30 Uhr, 
ZEITFALTEN, Obergasse 12

Fussball Junioren Hallenturniere 
Sa., 24. / So., 25. Feb.;  
www.fcuznach.ch

Benefizkonzert Abschluss  
Jubla, Jumo 
Sa., 24. Feb., 17.30 Uhr, Stadtkirche

Gedenkgottesdienst zum  
Kriegsbeginn der Ukraine 
So., 25. Feb., 18.30 Uhr, Stadtkirche

Ausstellung «Wassers Kraft» 
Mo., 26. Feb., 19 Uhr, letzte Führung, 
Begegnungszentrum

«Zeit für Berührung» 
Di., 27. Feb. und 12. März;  
Mütter-Väterberatung Linth (Anm.: 
Franziska Sutter, 079 383 71 52)

Bi-Ba-Buchstart 
Mi., 28. Feb., 9 Uhr, Bibliothek

Gottesdienst zum Weltgebetstag 
Fr., 1. März, 19 Uhr, evang. Kirche

Jahreskonzert  
Musikverein Harmonie 
Sa., 2. März; www.mhu.ch

Männerchor trifft Kunst 
Verkauf Fasnachtshelgen / Konzert 
Sa., 2. März, ab 13.30 Uhr, 16.30 Uhr 
Konzert, evang. Kirchgemeindehaus

Gottesdienst mit Krankensalbung  
So., 3. März, 7.45 und 10.30 Uhr, 
Kreuzkirche und Stadtkirche

Sonderausstellung 
100 Jahre FC Uznach 
So., 3. März, 10 – 12 Uhr, Ortsmuseum

Frühlingshafter Trockenblumenkranz 
Do., 7. März, 19 – 21 Uhr; Anmeldung: 
www.uznerfamilien.ch

Unihockey Meisterschaftsspiele, 
Nachwuchsteam U18 
So., 10. März; www.flames.ch

Gottesdienst mit anschliessender 
Vernissage der neuen Ausstellung 
«Leidenschaft» 
So., 10. März, 10.30 Uhr,  
Stadtkirche und BGZ (ca. 11.30 Uhr)

Babysitter-Kurs 
Sa., 16. März; www.srk-sg.ch/kurs/
babysitting-srk-uznach-uznach-24bs08 

REGION
Comedyprogramm – Monika Romer 
Fr., 23. Feb., 20 – 22 Uhr,  
Grünfels, Jona (Premiere) 

Tanzbodenderby Rieden 
So., 3. März, Start 12 Uhr, Alp Tanz-
boden; tanzbodenderby.ch

Linth Tour – Rundum Bäumig 
Sa./So., 9./10. März, hölziges Wochen
ende beim Waldlehrpfad in Kaltbrunn- 
Benken; www.forstverein-see.ch

Gschichte-Chiste 
Mi., 13. März, 14 und 15 Uhr,  
Kupfentreff; Familientreff

Kinderartikelbörse 
Mi., 13. März, 14 – 16 Uhr,  
Kupfentreff; Familientreff

Versli-Stund 
Do., 14. März, 15.30 Uhr, Bibliothek

Veranstaltungen bis 10. März: siehe vorherige Seite


